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Deutscher Tennisverein Hameln e.V.
31789 Hameln, Tönebönweg, Telefon (0 51 51) 94 29 99

Stadtsparkasse Hameln (BLZ 254 500 01) Konto-Nr. 53058
Aktuelles unter www.dthameln.de

1. Vorsitzender Roman von Alvensleben Handy 01 51-24 00 68 98

2. Vorsitzender Dieter Rathgeber (0 51 51) 1 06 47 84, Handy 0151-17429440

Schatzmeister Dr. Joachim Sohn Handy 01 72-5 40 68 63

1. Sportwart Markus Rosensky Handy 01 76-62 16 29 00

2. Sportwart Daniel Weigelt Handy 01 63-8 79 12 40

Jugendwart Ernst Wahle (0 51 51) 2 32 36, Handy 01 76-80 34 96 19

Jüngstenwart Marcel Baenisch  Handy 01 52-22 56 02 98

Herrenwart Benno Wunderlich Handy 01 51-64 60 38 76

Damenwartin Jana Riedel Handy 0179-8521182

Pressewart Cord Wilhelm Kiel (05151) 96 16 39, Handy 01 79-5 04 24 69

Trainer Markus Rosensky, Daniel Weigelt, Ernst Wahle, André Torggler

Ehrenrat Christiane Meyer, Bruno Krieger, Ernst Wahle,
Manfred Kalms, Dr. Jochen Legler

Wir sponserten beim DTH-Open
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Bericht des 1. Vorsitzenden
DTH weiterhin erfolgreich und vorbildhaft den „Nimm die Dinge wichtig,
Stolz seiner Mitglieder verkörpert und von aber keines richtig ernst.“
innen nach außen vertritt. Es scheint fast, als                         Albert Einstein
sei die Erfüllung dieser Vorgaben einfach und 
ohne Anstrengung zu erledigen. Alles kann Liebe Vereinsmitglieder
einfach sein, wenn man nur mit der richtigen liebe Tennisfreunde,
Einstellung an die Aufgaben herantritt. So ist mit diesem Zitat bedanke ich mich erst einmal 
es im Leben, so ist es beim Tennis. Zuviel Ver-ganz herzlich für das auf der Jahreshauptver-
krampfung und zu wenig Ausgeglichenheit sammlung entgegengebrachte Vertrauen zu 
zerstören das Spiel, ebenso wie die schein-meiner Wiederwahl als erster Vorsitzender 
bar leichten Dinge des Lebens. Wichtig ist des Deutschen Tennisvereines Hameln e.V.  
also neben einer entspannten, aber be-Ganz besonders gefiel mir, dass ich ein ein-
stimmten Vorgehensweise, bestimmte inne-stimmiges Ergebnis erzielen konnte. Mir sagt 
re Werte zu beanspruchen und den Anforde-dies, dass der Vorstand mit mir als Vorsitzen-
rungen beizumengen. Disziplin und Verläss-den in den vergangenen Jahren gute Arbeit 
lichkeit, Wille und Fantasie, bedachte Taktik, im Sinne des Vereines geleistet hat – und es 
aber ebenso wie Wagnis und Mut zu überra-offensichtlich kaum etwas auszusetzen gab 
schenden Handlungen und Spielwitz führen und gibt. Dieses Vertrauen ehrt uns, mich und 
zum Erfolg.Euch!

Tennis ist meistens ein Einzelsport, bei dem Mir ist durchaus bewusst, dass dieses Votum 
jeder auf seiner Seite um den Punkt kämpft, auch vor dem Hintergrund der langen Tradi-
um das Spiel zu gewinnen. Wir, die Tennis-tion unseres Vereines Verantwortung bedeu-
spieler, wissen, dass es aber anders ist. Ten-tet. Dieser Verantwortung möchte ich gerne 
nis ist Gemeinschaft und Mannschaft. Wer für weitere zwei Jahre gerecht werden und 
kennt nicht als Mannschaftsspieler die Situa-werde mich mit all meiner Kraft und meinem 
tionen, in denen der Mannschaftskamerad Enthusiasmus dafür einsetzen, dass unser 
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mit seiner situationsbedingten Fürsprache ner Anlage in seinem Bewusstsein tragen, 
oder einfach nur durch seine Anwesenheit so wenn er unsere schöne Anlage nutzt und 
unendlich wichtig ist, weil er Mut macht? genießt. Ihr wisst, dass wir vom Vorstand 
Manchmal hilft er auch, wenn er streitet um diese Maxime beherzigen und unser Ziel ist 
zu verbessern. Tennis ist ein Mannschafts- immer, für unsere Mitglieder zu handeln. 
sport, bei dem der Einzelne alles für alle zu Dann ist es auch für uns als Vorstand noch 
geben versucht. leichter, mit Freude und Verantwortungsbe-

wusstsein der Ehre des Deutschen Tennis-
Die Arbeit im Vorstand ist von denselben Vor-

vereines Hameln zu dienen.
aussetzungen geprägt. Wir sind ein Team, 
wollen besser sein als die anderen, die Vor- Vor diesem Hintergrund nehme ich mein Amt 
gänger und die Nachfolger. Wir respektieren und alle damit verbundenen Dinge wichtig, 
Meinungen und Persönlichkeit und gelangen aber keines richtig ernst. Das ist mein Ver-
im Konsens zu einem guten und gewinnbrin- ständnis aus der mir übertragenen Aufgabe, 
genden Spiel. Ich denke, dies haben wir die ich mit sehr viel Stolz annehme.
bewiesen. Daher könnt ihr Euch auf uns ver-

Ich hoffe und weiß, wir werden eine grandio-
lassen und seht, wie wir im Gegensatz zu 

se Saison erleben und können geschlossen 
anderen Vereinen stabil unsere übernomme-

behaupten, gemeinsam der DTH und die 
nen Werte zukunftsorientiert weitertragen 

Mannschaft des Jahres zu sein. Euch und 
und unseren Club leiten und begleiten für 

Ihnen allen viel sportlichen Erfolg, Gelassen-
nachfolgende Generationen. Wir benötigen 

heit, Spaß, ein gutes Spiel und vor allem 
aber dabei auch die Unterstützung aller Mit-

Gesundheit.
glieder. Es sollte kein „einfaches“ Mitglied 
geben. Jeder und jede sollte ein stückweit 

Roman von Alvenslebenden Vorsitz des Vereines oder die Bewah-
als Vorsitzender im Namen des Vorstandes rung seines Sportes, seiner Schätze und sei-
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Kleine Straße 11 • 31785 Hameln
Tel. 05151/98126681 • www.altstadt-rsb.de

• Urlaubsreisen aller bekannter Veranstalter
• IATA-Lizenz (Flugtickets zur sofortigen Mitnahme)
• DB-Agentur (Bahnfahrkarten)

Unsere Leistungen:

• Reiseversicherungen
• Fährtickets
• Hotelgutscheine
• Mietwagen
• Kreuzfahrten
• Studienreisen

Wir bieten kompetente Beratung

Kundenparkplatz:
Kopmanshof
(Höhe Volksbank
links abbiegen)



HerzlichenGlückwunsch

zumJubiläum
Volker Sempf 55 Jahre

Karin Götze 55 Jahre

Walter Güldenpfennig 50 Jahre

Ilse College 50 Jahre

Helga Sempf 50 Jahre

Dieter Sempf 50 Jahre

Gudrun Haese 45 Jahre

Goetz Friedemann 40 Jahre

Gisela Kahle 40 Jahre

Uwe Schmidt 40 Jahre

Gertraude Kiel 40 Jahre

Dieter Kiel 40 Jahre

Dagmar Dähne 40 Jahre

Kurt Dähne 40 Jahre

Ernst-August Wahle 35 Jahre

Sybille Schillig 35 Jahre

Stefan Hund 35 Jahre

Jutta Kather 25 Jahre

Dr. Uwe Körner 25 Jahre

Heinz Dahmen 25 Jahre

Mitgliedschaft im DTH:

In der letzten Ausgabe stand,
dass die beiden 40 Jahre im
DTH sind. 50 (!) ist korrekt!
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Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Förderer des Deutschen
Tennisvereins Hameln e.V. herzlich ein und freuen uns auf ein

zahlreiches Erscheinen. Unsere neuen Mitglieder wollen
wir an diesem Tag in unserem Kreise offiziell begrüßen.

Der Vorstand

am Sonnabend, 12. April, um 15 Uhr

• Ehrung der 

• Vorstellung der
neuen Mitglieder     

Jubilare

Lust auf
Tennis

Das Team Pivodic bietet an:

Hausgemachte
Tomatensuppe 3,– €

Kaffee und ein Stück
selbstgebackenen Kuchen 3,50 €

30 l
Freibier
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28. DTH-OPEN
Bundesweites Tennisranglistenturnier

7. – 10. August 2014
Täglich

ab 10 Uhr

Damen und

Herren

mit B-Runde

DEUTSCHER TENNISVEREIN           HAMELN E.V.

Tennisanlage am Tönebönweg  •  www.dthameln.de
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Für den Bereich Training, dazu zählen Kin- darf dem Ansehen und der Außenwirkung 
der-, Jugend-, Erwachsenen- und Mann- des DTH nicht schaden und orientiert sich 
schaftstraining beim DTH wurden vom Vor- am DTB-Verhaltenskodex und der NTV-
stand einstimmig grundsätzliche Regeln auf- Trainer-ausbildung.
gestellt, die für alle Tennistrainer gelten, die 7. Die o. g. Verantwortlichen legen die Krite-
auf der Tennisanlage des DTH Training rien bei der Vergabe von Förderungen 
geben dürfen. spielstarker und motivierter Kinder und 

Jugendlichen fest. Der aktuell zur Verfü-1. Zuständig für Fragen zur Trainingsorgani-
gung stehende gesamte Förderbetrag sation im Vorstand ist Dr. Joachim Sohn.
beträgt 1.000 € pro Halbjahr. Eine Förde-

2. Verantwortlich für die systematische Pla- rung besteht nur bei Abo-Training bei den 
nung, Organisation und Durchführung des Hamelner Tennistrainern.
Trainings beim DTH sind Markus Rosen-

8. Das Training der Kindertennisliga organi-
sky und Daniel Weigelt. Zur systemati-

siert unser Jüngstenwart Marcel Bae-
schen Planung und Organisation zählen 

nisch. Eine Buchung in der Kindertennisli-
die Erstellung des Trainingsplans und die 

ga ist nur über diesen möglich.
Festlegung der Trainingspreise.

gez. der Vorstand am 25. 3. 2014
3. Die Anfragen der Mitglieder zum Training 

müssen grundsätzlich an die beiden o. g. 
Verantwortlichen gestellt werden. Diese 
decken dann zusammen mit ihren Co.-
Trainern den Trainingsbetrieb ab. Der Vor-
stand erhält intern eine Liste der Co.-
Trainer-Qualifikationen, die beim DTH 
Training geben dürfen. Ebenfalls über die 
o.g. Verantwortlichen kann unser Mitglied 
André Torggler für einen Stundenpreis 
von mindestens 25 € gebucht werden. Die 
Anfrage muss nicht direkt, sondern kann 
auch über den gewünschten Trainer an 
die o. g. Verantwortlichen gestellt werden.

4. Die Vergabe der Trainingszeiten werktags 
in der Zeit zwischen 16 und 20 Uhr sowie 
am Wochenende – wenn Punktspiele 
oder Vereinsveranstaltungen stattfinden – 
erfolgt grundsätzlich durch die o. g. Ver-
antwortlichen anhand des Trainingsplans 
bzw. des Platzbelegungsplan. Die Trai-
ningszeiten außerhalb dieser Zeit können 
über die o.g. Verantwortlichen frei gewählt 
werden. Eine Abstimmung mit dem Trai-
ningsplan ist nicht erforderlich.

5. Der Trainingsplan wird öffentlich auf der 
Anlage des DTH ausgehängt und muss 
immer aktuell gehalten werden. Er soll 
sicherstellen, dass den Mitgliedern immer 
ausreichend Plätze zur freien Verfügung 
stehen. Das gilt besonders wochentags 
während der Punktspielsaison der Jüng-
sten und Jugendlichen.

6. Das Auftreten und Verhalten der Trainer 

Organisation des Tennistrainings beim DTH

Platz- und Anlagenzustand
Liebe Mitglieder, unsere Plätze waren in die-
sem Monat schon früh aufgearbeitet und 
befinden sich in einem sehr guten Zustand. 
Andre Torggler hat auch schon die Netze ein-
gesetzt und wir gehen davon aus, dass wir 
die geplante Saisoneröffnung am 12. 4. 2014 
einhalten können.

Es sind auf der Anlage noch eine ganze 
Reihe von Arbeiten zu erledigen, bei denen 
wir auf Eure/Ihre Hilfe angewiesen sind. 
André bittet darum, ihn an den geplanten 
Sonnabenden tatkräftig und zahlreich zu 
unterstützen. Wir hatten bisher an zwei Sonn-
abenden nur von vier Mitgliedern Unterstüt-
zung bei den zu leistenden Arbeitsstunden. 
Das reicht bei weitem nicht aus, um die Anla-
ge in einen Startzustand zu versetzen. 
Besonders folgende Arbeiten sind noch 
durchzuführen: Planen aufhängen, Terrasse 
säubern und Bänke sauber machen und auf-
stellen, restliches Laub fegen und Laubsäcke 
wegfahren, Blumenrabatte herrichten, Kin-
derspielplatz aufräumen und Sandkasten 
säubern, verschiedene Farbanstriche durch-
führen, Rasen mähen.

Die Freigabe der Plätze wird auf der weißen 
Reservierungstafel angezeigt. Bis dahin bit-
ten wir noch um etwas Geduld. Wir freuen 
uns auf eine rege Beteiligung und auf einen 
guten Start in die Sommerspielsaison.

Für den Vorstand Dieter Rathgeber



7. DTH-Fahrt zu den

GERRY-WEBER-OPEN 2014
das Tennis-Rasenturnier vom 7. 6. bis 15. 6. 2014 in Halle/Westfalen

Anmeldung über www.dthameln.de

oder bei

Markus Rosensky: È0176 62 16 29 00!

Dienstag,
10. Juni 2014

Vom 7. bis zum 15. Juni finden die GERRY WEBER OPEN 2014 bereits zum 
22. Mal im ostwestfälischen Halle statt. Die Tennisherrenweltelite trifft sich 
auf Gras zur Vorbereitung auf das GRAND SLAM Turnier in Wimbledon. Das 
Turnier ist mit einem Preisgeld von 683.665 € dotiert und zählt auf der ATP-
Tour zur International Series.

Turnierdirektor Ralf Weber verkündete unterdessen auch schon die ersten 
sicheren Verpflichtungen für das Rasen-Championat des Jahres 2014, für 
die 22. GERRY WEBER OPEN. „Ich bin glücklich, dass Tommy Haas (ATP 12) 
mir schon eine Zusage gegeben hat. Er gehört zu den großen Publikums-
lieblingen bei uns und er will zum Glück seine Karriere auch noch fortset-
zen“, sagte Weber. Auch Vorjahresfinalist Mikhail Youzhny (ATP 15), der 
japanische Shootingstar Kei Nishikori (ATP 17) und Serbiens Janko Tipsare-
vic (ATP 36) werden vom 7. bis 15. Juni 2014 in Halle/Westfalen aufschla-
gen. „Und natürlich sind auch der Titelverteidiger Roger Federer und der 
Weltranglistenerste Rafael Nadal dabei. Roger Federer hat ja dies nach sei-
nem sechsten Sieg bei den letzten Gerry Weber Open allen Zuschauern auf 
dem Centre Court versprochen“, erklärte Weber.

Wir wollen diesmal am Dienstag fahren, da bekommt man noch Tennis satt 
zu zivilen Preisen. Für Schüler ist der Dienstag auch super, da es der 
Pfingstdienstag und schulfrei ist!

4  Abfahrt um 10:00 Uhr am DTH-Parkplatz, 10:05 am Hauptbahnhof.

4  Im Bus gibt es belegte Brötchen, Süßigkeiten und Getränke für jeden.

4  Um 12:00 Uhr beginnt das Turnier in Halle.

4  Beste Karten in der Kategorie III.

4  Zurück geht es gegen 19:30 Uhr, Ankunft in Hameln um ca. 21:00 Uhr.

Nur
39,-€ 
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Das Turnier für alle Tennisbegeisterte im Landkreis Hameln-Pyrmont. 
Veranstalter: Deutscher Tennisverein Hameln, Tönebönweg,
10-Platz-Anlage!

Wir wollen 80 Teilnehmer! Mitmachen kann jeder!

Gespielt wird nach dem Drop-in-Prinzip: die Doppelpaarungen werden 
zugelost. 

Eine Spielrunde besteht aus 20 Minuten Match und 20 Minuten Pause.
Es werden 6 Runden gespielt, Siegerehrung gegen 17 Uhr.

Startgeld 15,– € 

Der Sieger erhält den riesigen Wanderpokal.

Jeder Teilnehmer bekommt einen Preis zugelost.
Auch der Verlierer kann den Hauptpreis gewinnen!

Der Hauptpreis ist eine Wochenendreise für 2 Personen nach 
München inkl. 2 Eintrittskarten für die Allianz-Arena zum 
Fußballbundesligaspiel Bayern gegen Hannover 96!
Mit Unterstützung des FIRST Reisebüro Hameln!

Anmeldungen bitte unter  oder bei Axel Rojczyk,
Tel. 01 70 80 70 50 1.

Das Startgeld bitte mit dem Stichwort „Multi-Drop-in“ überweisen an:  
Deutscher Tennisverein Hameln, Konto 53058 bei der Stadtsparkasse 
Hameln, BLZ 254 500 01.

Unter allen Anmeldungen bis zum 29. März 2014 (Eingang Startgeld) 
verlosen wir 3 Gutscheine für jeweils 3 x Griffbandservice bei den 
Hamelner Tennisstrainern. 

Anmeldungen bitte bis zum Mittwoch, 23. April 2014.

Ab 10.30 Uhr ist ein kleiner Sektempfang im Preis inbegriffen.

www.dthameln.de

9. DTH-Multi-Drop-in9. DTH-Multi-Drop-in

Sonntag, 27. April, 11.00 UhrSonntag, 27. April, 11.00 Uhr
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Tiefkühl- und Backbedarf-Service

B Ä D E R M A N N

...kompetent

...freundlich

...zuverlässig

Mit freundlicher Unterstützung von
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SO., 27.04.2014, 11.00 Uhr
Auftakt der Tennissaison in Hameln!

Das Turnier für alle Tennisbegeisterte aus Hameln!
DTH-Anlage Tönebönweg

Anmeldung unter www.dthameln.de oder bei Axel Rojczyk: 0170/8070501

REISEBÜRO
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Das erste Punktspiel in der Wintersaison lief geben. Doch im Doppel konnten wir in den 
so wie zu erwarten war. Wir haben eine 0:6- Paarungen Klawitter/Schwarz und Rie-
Niederlage gegen GW Gifhorn II hinnehmen del/Burre die entscheidenden Punkte für ein 
müssen. Leider konnten in diesem Auftakt- 3:3 holen. 
spiel einige Gifhorner Spielerinnen aus der 

Bei unserem vorletzten Punktspiel empfin-ersten Regionalligamannschaft aushelfen, 
gen wir VfL Westercelle II. Jeanette, Jana R. so dass Jeanette Klawitter und Jana Riedel 
und Marina Burre konnten sich (u.a. im Cham-chancenlos waren. Auch Carina Borcherding 
pions-Tiebreak) in ihren Einzeln durchset-und Jana Haas konnten trotz hart umkämpf-
zen, den entscheidenden Punkt holte das ter Bälle keinen Punkt für den DTH verbu-
Doppel Klawitter/Schwarz. Nach dem 4:2-chen. Lediglich im Doppel gelang es den bei-
Sieg standen wir punktgleich mit Fallersleben den den Gifhornerinnen einen Satz abzu-
auf dem drittletzten (Abstiegs-)Platz. Nun luchsen. 
kam alles auf das letzte Punktspiel gegen Bre-

Auch das zweite Punktspiel gegen Ronnen- men an. Ein 3:3 würde reichen, da TC Fal-
berg stand unter keinem guten Stern, Jeanet- lersleben gegen den noch ungeschlagenen 
te hatte sich in den Skiurlaub verabschiedet Tabellenführer THC Braunschweig II antre-
und Jana Haas meldete sich aufgrund von ten musste. 
Krankheit für die restliche Saison vom Punkt-

Somit empfingen wir hochmotiviert am letz-spielbetrieb ab. Freundlicherweise ist Sarah 
ten Spieltag TV Ost Bremen in der Sportbox. Schwarz trotz Babypause für sie eingesprun-
Nach teilweise knappen Einzelmatches gen. Leider war die Mannschaft zu diesem 
stand es 2:2. Nur ein Doppel musste gewon-Zeitpunkt noch immer nicht komplett. Zur Ret-
nen werden, um den entscheidenden Punkt terin in letzter Minute wurde Marion Schöpe, 
zu holen und den Verbleib in der Landesliga die sich kurzfristig bereit erklärte, mit nach 
zu sichern. Also setzten wir auf das altbe-Ronnenberg zu reisen und dort den entschei-
währte und sehr starke Doppel Klawit-denden Punkt für einen 4:2-Sieg einbrachte. 
ter/Schwarz. Jeanette und Sarah kämpften An dieser Stelle möchte sich die Mannschaft 
um jeden Ball und konnten das Doppel für noch einmal ganz herzlich bei Marion für ihre 
sich entscheiden. Auch das 2. Doppel mit Bur-Hilfe bedanken. 
re/Riedel konnte gewonnen werden. Hier 

Im dritten Spiel der Saison reiste der THC machten es Jana und Marina spannend und 
Braunschweig II in die Rattenfängerstadt. Wir konnten 2 Matchbälle im Champions-
konnten bei diesem Punktspiel nur ein Dop- Tiebreak abwehren und das Spiel 11:9 
pel für uns verbuchen und mussten uns mit gewinnen. Die Freude nach dem 4:2-Sieg 
1:5 geschlagen geben. war riesengroß und der Klassenerhalt sicher 

gedacht. Doch leider währte die Freude nicht 
Am 9. Februar ging die Reise nach Fallersle- lange. Braunschweig als feststehender Staf-
ben. Wir hatten uns ein 3:3 erhofft, konnten felsieger war mit einer sehr schwachen Mann-
aber nur die Einzel von Jeanette und Carina schaft nach Fallersleben gereist und gab das 
auf unserem Konto verbuchen. Durch diese letzte Punktspiel mit 2:4 ab. Somit konnte Fal-
Niederlage rutschten wir weiter in der Tabelle lersleben ein besseres Punkteverhältnis auf-
nach unten, der noch sicher geglaubte Klas- weisen und wir müssen absteigen. 
senerhalt rutschte in die Ferne. 

Wir hoffen in der nächsten Wintersaison, 
Auch beim TSV Burgdorf lief das Punktspiel trotzdem in der Landesliga bleiben zu können 
nicht wie erhofft, in den Einzeln mussten sich und werden ansonsten alles daran setzen, 
Jana Riedel, Carina Borcherding und Marina sofort wieder in die Landesliga aufzusteigen. 
Burre (Spielgemeinschaft mit dem HTC) 
jeweils im Champions-Tiebreak geschlagen 1. Damen 

Knapp daneben ist auch vorbei oder die Saison der
Champions-Tiebreaks 
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TENNISTRAINER
Die Hamelner

Markus Rosensky
Tel. 0176 - 621 629 00

Ernst Wahle
Tel. 0176 - 803 496 19

Daniel Weigelt
Tel. 0163 - 879 12 40
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Das Ziel war nach der Staffeleinteilung klar son überschlugen sich jedoch die negativen 
und hieß „Platz 1 bis 3“. Denn mit den Ver- Ereignisse. Zunächst stand mit Feuerhake 
stärkungen Florian Feuerhake und Markus ein wichtiger Bestandteil der Mannschaft 
Rosensky waren nur Braunschweig und Göt- nicht zur Verfügung. Dann erwischte Rosen-
tingen qualitativ gleichstark besetzt. sky eine starke Grippe und zum Schluss zog 

sich Weigelt kurz vor dem Spiel noch eine 
Doch noch vor Beginn der Saison die erste 

Fußverletzung zu.
Hiobsnachricht. Benno Wunderlich zog sich 
bei einem Turnier in Isernhagen eine mittel- Da Rosensky für das Einzel definitiv nicht zur 
schwere Knieverletzung zu und schien für die Verfügung stand, musste neben Daniel Bor-
komplette Saison auszufallen. cherding auch Benno Wunderlich aus takti-

schen Gründen einspringen.
Von einem Fehlen ihres Spitzenspielers war 
bei der Mannschaft um Baenisch, Feuerha- Während Baenisch sein Einzel, wie zu die-
ke, Weigelt und Rosensky jedoch zu Saison- sem Zeitpunkt jedes Einzel, souverän 
beginn nichts zu erkennen. Jeweils 6:0 wur- gewann, konnte Wunderlich wie erwartet auf-
den SVW Göttingen und Salzgitter aus der grund seiner Verletzung nicht viel ausrichten 
heimischen Sportbox geschickt. und verlor ebenso wie der stark kämpfende 

Borcherding sein Einzel. 
Beim 5:1-Erfolg gegen Wolfenbüttel mussten 
dagegen Weigelt und Rosensky ihr ganzes Gehandicapt von seiner Fußverletzung muss-
Können aufbieten, bis die Einzelerfolge von te auch Weigelt sich nach starkem Beginn im 
6:7, 7:6, 10:6 sowie 6:7, 6:4, 10:6 feststan- Match-Tiebreak geschlagen geben, wodurch 
den. In diesem Spiel wurde zudem Feuerha- ein 1:3  nach den Einzeln feststand.
ke glänzend von Daniel Borcherding ersetzt, 

Trotz der drei angeschlagenen Spieler woll-
welcher im Einzel keinerlei Mühe hatte.

ten die DTH-Herren noch mit allen Mitteln das 
Vor dem ersten richtigen Härtetest der Sai- 3:3-Unentschieden, welches gelang. Bae-

1. Herren schafft langersehnten Aufstieg in die Landesliga

Sie schafften den Aufstieg in die Landesliga. Von links: Daniel Borcherding, Florian Feuerhake, 
Marcel Baenisch, Markus Rosensky und Daniel Weigelt. Zum Aufstiegsteam gehört auch 
Benno Wunderlich.
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nisch und Weigelt, die die komplette Saison te, gab es kein Halten mehr und die langer-
ungeschlagen blieben, holten sich beide sehnte Rückkehr in die Landesliga wurde flei-
Sätze und Wunderlich/Rosensky behielten ßig gefeiert.
mit 11:9 im Match-Tiebreak die Nerven. Die 

Bedanken möchte sich die Mannschaft bei Tabellenführung blieb somit in Hameln!!!
den Sponsoren der Gebäudereinigung 

Auch bei den 5:1-Erfolgen gegen Osterode Engel, der Perfect-Car-Finish Fahrzeugpfle-
und Pyrmont ließ die Mannschaft nicht viel ge, dem Restaurant/Bar LaSol und der Praxis 
anbrennen, wobei der wichtige Doppelerfolg für Krankengymnastik Sven Köhne. Darüber 
von Baenisch/Weigelt in Osterode (Matchbi- hinaus geht der Dank natürlich an die Fans 
lanz) und der starke Einzelauftritt von Bae- sowie die Eltern für die starke Unterstützung 
nisch in Pyrmont gegen Tobias Köberle nicht dieses Jahr. „Herzlichen Dank!!!“
zu vergessen sind.

Ebenfalls erwähnenswert ist zudem die star-
Da Göttingen gegen SVW Göttingen mit ke Entwicklung von Marcel Baenisch, wel-
einem 3:3 patzte, reichte den Hamelnern cher Benno an Nr. 1 sensationell vertrat, der 
somit ebenfalls ein 3:3 (bessere Matchbilanz) Einsatz von Florian Feuerhake, welcher trotz 
in Braunschweig zum Aufstieg. körperlicher Beeinträchtigung und starker 

Schmerzen immer die Mannschaft unter-Doch das Spiel wurde zur reinen Nerven-
stützte und die Aushilfe von Daniel Borcher-schlacht!!! Die Einzelergebnisse zur Verdeut-
ding, der trotz Abstiegsgefahr seiner lichung. Wunderlich 6:4, 4:6, 7:10; Baenisch 
ursprünglichen 2. Herren alles für die Mann-6:2, 1:6, 10:7; Weigelt 6:0, 7:5 und Rosensky 
schaft gab und somit früh festgespielt war.6:2, 4:6, 8:10.

Danke an alle. Bis zum nächsten Winter in Als dann jedoch das erste Doppel von Braun-
der Landesliga!!!                    Daniel Weigeltschweig verletzungsbedingt aufgeben muss-
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Nachdem die 2. Herrenmannschaft sowohl in es durch Siege von Marian Hartung, Lennard 
der vergangenen Wintersaison, als auch in Heidjann und Mike Sadlau 3:1 nach den Ein-
der zurückliegenden Sommerspielzeit den zeln, der Siegpunkt blieb den Hamelner 
Aufstieg in die Verbandsklasse schaffte, Sportlern allerdings verwehrt, da sich die 
stand mit der Hallenrunde 2013/14 die erste Rodenberger als die besseren Doppelspieler 
Bewährungsprobe in dieser Spielklasse auf entpuppten. Vielleicht hatten sie auch nur 
dem Programm. Dabei war das Saisonziel das glücklichere Händchen. Wie bereits im 
klar definiert, es galt die Klasse zu halten. Die- Spiel gegen Neustadt entschied der Match-
ser Aufgabe stellten sich in der Stammbeset- Tiebreak über den Ausgang des Spiels, leider 
zung Artur Kremser, Daniel Borcherding, erneut zu Ungunsten des DTH. Das Spiel 
Michael Ehrhardt, Marian Hartung und Len- endete 3:3.
nard Heidjann, ergänzt durch Einsätze von 

Das Saisonfinale, ein Heimspiel gegen den 
Julius Kock, Maximilian Kock und Mike Sad-

SV Husum, sollte somit ein Spiel gegen den 
lau.

Abstieg werden. Mit 4:6 Punkten belegte das 
Insgesamt standen sieben Partien auf dem Team vor der Partie den vorletzten Tabellen-
Programm. In der ersten Begegnung konnte rang, nur ein Unentschieden konnte die 
sich das Team um Mannschaftsführer Daniel Mannschaft vor dem Abstieg in die Bezirksli-
Borcherding nach intensiv geführten Partien ga retten. Doch die Hamelner Akteure zeig-
mit 4:2 gegen  den TV Springe durchsetzen. ten Moral und sicherten sich in einem fulmi-
Lediglich den Springer Spitzenspieler muss- nanten Schlussspurt den letztlich verdienten 
te man an diesem Tag in der Hamelner Sport- Klassenerhalt. Nachdem Marian Hartung 
box gewähren lassen. und Lennard Heidjann bereits im Einzel 

gewannen und zwei Punkte auf dem Hamel-
Nach diesem gelungenen Saisonauftakt 

ner Punktekonto verbuchen konnten, erspiel-
folgte jedoch bereits beim darauffolgenden 

ten sich die Doppel Kremser/Ehrhardt und 
Auswärtsspiel beim Bückeburger TV die 

Hartung/Heidjann in sehenswerten Partien 
Ernüchterung. Trotz der gewohnt hohen Moti-

zwei weitere Zähler zum verdienten 4:2-
vation und Einsatzbereitschaft, verloren die 

Endstand. Zudem gewannen die Hamelner 
Herren das Spiel deutlich mit 0:6 gegen einen 

diesmal sogar den entscheidenden Match-
besseren Gegner. Auch das folgende Heim-

Tiebreak.
spiel gegen den TV BW Neustadt am Rüben-
berge brachte die Mannschaft nicht wie Letztendlich hat die gesamte Mannschaft 
erhofft in die Erfolgsspur zurück. Zwar stand über die ganze Saison gute Leistungen 
es nach den Einzeln durch Siege von Daniel gezeigt und sich in einer homogenen Spiel-
Borcherding und Julius Kock 2:2, allerdings klasse einen beachtenswerten vierten Tabel-
verlor man beide Doppel und musste sich mit lenrang erspielt. Darüber hinaus ist das Team 
2:4 geschlagen geben. Dieser Rückschlag in sich zusammengewachsen und freut sich 
war umso ärgerlicher, weil die Hamelner drei auf neue Herausforderungen in der kommen-
Spiele im Match-Tiebreak verloren geben den Sommersaison.
mussten.

Michael Ehrhardt
Mit 2:4 Punkten im Gepäck reisten Michael 
Ehrhardt, Marian Hartung, Maximilian Kock 
und Lennard Heidjann am 4. Spieltag zum Hil-
desheimer TV, um sich nach ausgeglichenen 
Partien die Punkte zu teilen. An diesem Tag 
gewannen Michael Ehrhardt und Lennard 
Heidjann ihre Einzel. Den dritten Punkt steu-
erten Maximilian Kock und Lennard Heidjann 
durch ihr gewonnenes Doppel bei. Am vor-
letzten Spieltag trat das Team zum Auswärts-
spiel bei der SG Rodenberg an. Zwar stand 

2. Herren schaffen Klassenerhalt in der Verbandsklasse
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Die 3. Herren des DTH schafften in der Win- für uns holen konnte, stand es 2:2. Die Dop-
tersaison den Verbleib in der Bezirksliga. pel konnten wir dann jedoch relativ souverän 
Durch ein in sechs Spielen erspieltes 7:5- für uns entscheiden.
Punktekonto, an dem nicht nur der „Stamm-

Das nachfolgende Spiel bei SG Rodenberg II kader“ der 3. Herren beteiligt war, konnte mit 
konnten wir auch deutlich mit 5:1 für uns ent-Hilfe von Spielern aus der 2. und 4. Herren 
scheiden. Aus den letzten beiden Auswärts-ein solider 4. Platz erreicht werden.
spielen bei RW Rinteln II (2:4) und beim TC 

Unser erstes Spiel verloren wir trotz einer Meerbeck (3:3) konnten wir noch einen wei-
guten Aufstellung mit Julius Kock, unserem teren wichtigen Punkt mit nach Hause neh-
Neuzugang Lennard Heidjann, Martin Hinne- men.
burg und mir mit 0:6 gegen TSV Haßbergen, 

Insgesamt war es für uns eine gelungene Win-die jedoch sehr stark aufgestellt waren. Aus 
tersaison, in der wir die Klasse souverän hal-diesem Grund waren uns die Siege in den bei-
ten konnten. Mitgespielt haben Marian Har-den nächsten Partien sehr wichtig.
tung, Maxi Kock, Julius Kock, Lennard Heid-

Wir gewannen gegen SV Gehrden und 
jann, Alexander Stumpf, Martin Hinneburg 

gegen Bückeburger WRB II mit einer topge-
und ich. Unsere Mannschaft hat in der gan-

setzten Mannschaft jeweils mit 4:2. Unser 
zen Saison eine gute Leistung gezeigt und 

Spiel gegen Bückeburg war wohl das 
diesen Verbleib in der Bezirksliga verdient. 

schwerste gewesen, das wir jedoch knapp 
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Saison 

gewinnen konnten. Nach den hart umkämpf-
im Sommer.

ten Einzeln von Marian, der sein Einzel im 
Match-Tiebreak leider sehr knapp verlor, Tolle Leistung Jungs!
Maxi, Lennard und Julius, der wiederum den 

Euer Käpt´n Mike Sadlau wichtigen Punkt im Einzel im Match-Tiebreak 

3. Herren landeten im soliden Mittelfeld der Bezirksliga
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Zum ersten Mal gab es in dieser Wintersai- rent Mannak, Christopher Kloska, Tobias Czy-
son 2013 / 2104 eine 5. Herrenmaschaft des ernik, Matthias Hoffmann und Christoph Zier-
DTH, die unter Mannschaftsführer Bernhard cke mit dem letzten Platz in der Tabelle zufrie-
Tönnies in der Regionsliga startete. Das Ziel, den geben. 
was vor der Wintersaison angestrebt worden 

Die Erfahrungen, die gegen relativ starke war (ein deutlich besseres Abschneiden als 
Gegner (wie Gruppensieger Lehrter SV III noch in der Sommersaison 2013), konnte 
oder der Gruppenzweite SV Eintracht Han-jedoch aufgrund der starken Staffel nicht 
nover) gemacht wurden, sollten aber in der erreicht werden. 
neuen Sommersaison für bessere Ergebnis-

Letztlich stand trotz ein paar enger Matches se sorgen. So gehen wir gespannt in die neue 
leider nicht einmal ein Punktgewinn aus den Sommersaison. 
insgesamt fünf Begegnungen auf dem 

Bis dahin. Papier. So musste sich die Mannschaft um 
Euer Matthias Hoffmann Bernhard Tönnies, Christopher Linse, Lau-

5. Herren zahlten Lehrgeld in der Regionsliga

31785 Hameln • Gröninger Straße 12 (Ecke Erichstraße)
Tel. 0 51 51 / 70 99 • Fax 0 51 51 / 4 47 95 • E-mail: Info@kanzlei-kock.de

www.kanzlei-kock.de
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Im Sommer geht der 
DTH wieder mit vielen 
Mannschaften in ver-
schiedenen Alters- und 
Leistungsklassen an 
den Start. Die Anzahl 
der Mannschaften ist 
mit der Zahl des letzten 
Jahres zu vergleichen.

Im Erwachsenenbe-
reich bilden weiterhin 
die Damen-Landesliga-
mannschaft, die Her-
r e n - Ve r b a n d s l i g a -
mannschaft sowie die 
Herren-30-Oberliga-
mannschaft das Spit-
zentrio des Vereins.

Neben diesen Mann-
schaften haben aber 
auch viele andere Mann-
schaften hochgesteck-
te Ziele und wollen zum 
Teil um den Aufstieg in 
ihren Klassen ein gehö- viel Spaß, viel Erfolg und viele Erfahrungen 
riges Wort mitreden bzw. den Aufstieg der bei den Punktspielen.
letzten Saison bestätigen. 

Zum Abschluss möchten wir noch mal alle Mit-
glieder darauf hinweisen, dass es auch in die-Der Verein setzt sich hierbei aus folgenden 
sem Jahr durch die Vielzahl der Mannschaf-Erwachsenmannschaften zusammen. Die 
ten, der höheren Mitgliederzahl und des Trai-Damen gehen in diesem Sommer mit einer 
ningsbetriebes eventuell wieder zu Stoßzei-Damen-, zwei Damen-30-, zwei Damen-40- 
ten und einer vollen  Platzauslastung kom-und einer Damen-50-Mannschaft in die 
men kann. Wir bitten dieses entsprechend Punktspiele. Bei den Herren wollen gleich 
gelassen zu sehen und gegebenenfalls kurz-vier Herren-, eine Herren-30-, zwei Herren- 
fristig bei Frau Pivodic auf einen Kaffee ein-40-, eine Herren-50-, eine Herren-55- und 
zukehren oder einfach die Sonne auf unserer eine Herren-65-Mannschaften um Punkte 
schönen Terrasse zu genießen. kämpfen. Die Herren 55 um Mannschaftfüh-

rer Dr. Heinz-Joachim Elsmann konnten sich Um eventuellen Stoßzeiten zu entgehen, 
jetzt über einen Aufstieg freuen. Vergange- empfehlen wir allen Mitgliedern den Spiel-
nes Jahr waren sie in der Verbandsklasse plan sowie die Trainerplatzbelegung der ein-
Dritter geworden. Bei der Staffeleinteilung im zelnen Tage einzusehen.
März 2014 kam heraus, dass sie nun in die 

Ansonsten erwarten wir eine ereignisreiche Verbandsliga aufgestiegen sind. Das ist nun 
Saison 2014 mit einer tollen Atmosphäre und der sechste (!) Aufstieg hintereinander. Wir 
hoffentlich sehr schönem und sonnigem Wet-wünschen allen Mannschaften viel Erfolg und 
ter.natürlich viel Spaß bei ihren Begegnungen.

Wir wünschen hierbei allen Mitgliedern viel Ebenfalls sind weiterhin viele Jugend- und 
Spaß und Freude auf unserer Anlage.Jüngstenmannschaften in diesem Jahr im 

Einsatz. Auch diesen wünschen wir natürlich Daniel Weigelt

Saisonausblick 2014
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Nach der enttäuschenden Sommersaison 
2013, die durch personelle Ausfälle geprägt 
und mit dem Abstieg aus der Nordliga ver-
bunden war, steht die Mannschaft vor einem 
absoluten Neuanfang. 

„Gleich 3 Neuverpflichtungen können wir für 
unsere Spielgemeinschaft mit GW Stadtha-
gen verkünden“ freut sich Mannschaftsführer 
Jens Biel, der seinen langjährigen Doppel-
partner und ehemaligen Mannschaftskolle-
gen Tobias Köberle von Bad Pyrmont an die 
Weser holen konnte. „Endlich wird ein langer 
und persönlicher Wunsch wahr“, so Jens wei-
ter. 

Nachdem Tobias viele Jahre sehr erfolgreich 
mit den Herren vom TC Bad Pyrmont gespielt 
hat, stand auch dort die Mannschaft vor 
einem Umbruch, so dass jetzt die Zeit für ein 
„altersgerechtes“ Spielen gekommen ist. 
Tobi wird auch im Winter mit den Herren 40 in 
der Regionalliga die Mannschaft klar verstär-
ken.

Ergänzend kommen die beiden „Neu“-
Hamelner und „frischen“ Herren-30-Spieler 
Arthur Kremser und Michael Ehrhardt hinzu, 
die in den letzten Jahren beim TC Wulften bei 

Horst, Michael Ehrhardt und Stephan Maiß Göttingen in der Verbandsklasse gespielt 
fest. haben.  Die topfitten Spieler, die nun erstma-

lig in der höchsten Klasse von Niedersach- Somit ist auch das Ziel des Wiederaufstiegs 
sen antreten, sind heiß wie Frittenfett und wol- in die Nordliga klar gesetzt. Zunächst werden 
len zeigen, wie ein eingespieltes Duo funktio- wir auf die Mannschaften vom TC GW Herz-
niert.   berg, Bremer TC, TSV Riemsloh, TC Falken-

berg, THC Lüneburg und TC BW Salzhausen 
Damit steht der Kader mit Florian Feuerhake, 

treffen.
Tobias Köberle, Oliver Theiß, Markus 

Eure Herren 30Rosensky, Jens Biel, Arthur Kremser, Lars 

Herren 30 mit einem Neuanfang

Tel. 0 51 51 – 2 44 86 • Fax 10 78 42

Das älteste Bauunternehmen Hamelns
Jens Kursawe e. K.

Qualität setzt sich durch
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J Alle Teilnehmer werden ihrer Leistungsklasse nach gelistet. Der Computer lost 
immer 4 Spieler (bei ungerader Teilnehmerzahl auch 3) zusammen. In dieser 4er 
Gruppe werden dann zwei Halbfinale, ein Endspiel und ein Spiel um den 3. Platz 
ausgeführt. So hat jeder 2 Spiele in einer Periode. In den 3er Gruppen wird ein 
Kästchen ausgespielt. 

J Während der Ligaperiode haben die Teilnehmer Gelegenheit, Kontakt aufzunehmen, 
sich zu verabreden und die Matches auszutragen. Die 1. Ligaperiode beginnt am

     26. April und endet am 11. Mai. Die zweite Periode schließt sich daran an. Alle 
Ligaperioden werden also mindestens drei Wochen andauern. So bleibt genügend 
Zeit, sich zu verabreden.

J Wir spielen einen langen Satz bis 9 (Tie-Break bei 8:8). Wenn Zeit genug ist, können 
die Spielpartner vor Spielbeginn aber auch ein normales Match mit zwei 
Gewinnsätzen und Match-Tiebreak im 3. Satz vereinbaren. 

J Der Gewinner einer Liga steigt auf, der Letzte steigt eine Liga ab. Sollte ein Spiel 
nicht gespielt worden sein, lost die Turnierleitung den Sieger aus. Das Spiel wird 
dann mit 9:0 gewertet. 

J Die Ergebnisse werden sofort nach Spielende per Mail an tennis@rojczyk.de 
gemeldet. Am letzten Tag der Ligaperiode werden die Ergebnisse und die neue 
Auslosung veröffentlicht. 

J Mitmachen kann jeder. Die Regelungen für Gastspieler beim DTH bitte beachten. 

J Anmeldung bitte online unter www.dthameln.de. Bitte unbedingt Telefon, 
Mobilnummer und Leistungsklasse angeben. 

Hamelner Sommerliga
Jede Woche ein Match mit einem gleich starken Partner! 

Neue Spielpartner kennenlernen – das eigene Tennis verbessern! 
Keine Kosten! 

 Organisation und Spielleitung:
Axel Rojczyk

tennis@rojczyk.de 
www.dthameln.de 

Hamelner Sommerliga
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Nachdem sich bereits im Sommer die Bas- tungseinheit für unsere im Januar beginnen-
ketballer um Trainer Nicu Lassel als Tennis- den Punktspiele war. 
spieler auf der DTH-Anlage am Tönebön ver- Nochmals Vielen Dank an Nicu und seine 

Jungs!!!“suchten, durften es nun die Herren des DTH 
Daniel Weigeltauf dem Terrain der VfL-Baskettballer am Ein-

siedlerbach ausprobieren.

Insgesamt acht Tennisherren wurden 
vom Coach Nicu Lassel in die Materie 
des Basketballsportes eingewiesen 
und warfen im Laufe des Abends eini-
ge Körbe mit dem Regionalligateam. 
Vor allem DTH-Neuzugang Artur 
Kremser zeigte seine früheren Bas-
ketballerqualitäten und machte im 
Abschlussspiel einige Punkte, aber 
auch der Rest schlug sich laut Lassel 
beachtlich. „Man merkt einfach das 
Ballgefühl der Jungs, welches ihnen 
gleich ein Spielen ermöglicht“, erklär-
te er hierzu.

Auch die Hamelner Tennistrainer 
Daniel Weigelt und Markus Rosensky 
waren von den 1½ Stunden begeis-
tert: „Nicu hat sich ein geiles Pro-
gramm für uns ausgedacht, welches 
richtig viel Spaß machte und auch 
konditionell eine perfekte Vorberei-

DTH-Herren tauschten Filzkugel gegen Basketball

Stylische SonnenbrillenStylische Sonnenbrillen
auch in Ihrer Glasstärke!auch in Ihrer Glasstärke!

Klaus Sagebiel
Ritterstraße 2 • 31785 Hameln • ( 0 51 51-94 02 77
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Der DT Hameln hat seit der Zusammenarbeit die höchste Förderkategorie fällt. Dieses 
mit den Hamelner Tennistrainern auch sein Kind erhält aufs Jahr gesehen um die 200 € 
altbekanntes Jugendförderkonzept wieder Vereinsförderung. Im Endeffekt erhält somit 
aufleben lassen. Hierbei sollen weiterhin dieses Kind gut 100 € dafür, dass es Vereins-
junge Talente des Vereins mit explizierten mitglied beim DTH ist“, erklärt er hierzu.
Trainingszuschüssen gefördert werden, 

Das aktuelle Training der Kindertennisliga, damit die Eltern das zum Teil dreimalige Trai-
welches für Kinder von 3 – 11 Jahren konzi-ning in der Woche finanzieren können. Ten-
piert wurde und bereits für einen kostengüns-nistrainer Daniel Weigelt erklärt hierzu, „Der 
tigen monatlichen Betrag gebucht werden Verein möchte die Jugendlichen/Eltern unter-
kann, zeigt ebenfalls die besonderen Bemü-stützen, welche den Ehrgeiz und das Enga-
hungen des wohl größten Tennisvereins der gement haben, sich stetig verbessern zu wol-
Region hinsichtlich des Tennissportes für Kin-len.“
der und Jugendliche.

Das Konzept sieht zwei Leistungskategorien 
vor, wonach (Leistungs-) Kinder gefördert Ob auch Ihr Kind in die Vereinsförderung des 
werden sollen. DTH fällt und wie hoch diese aktuell ausfällt, 

klären Sie am besten mit den Hamelner Ten-
Für Sportwart und Trainer Markus Rosensky 

nistrainern Daniel Weigelt und Markus 
ist diese Vereinsförderung bei dem aktuellen 

Rosensky. Bezüglich der Kindertennisliga 
jährlichen DTH-Jugendbeitrag i.H.v. 100 € für 

wenden Sie sich an den Jüngstenwart Marcel 
Kinder und Jugendliche sehr verlockend/in-

Baenisch.
teressant. „Stellen Sie sich ein Kind vor, wel-
ches fest zweimal die Woche trainiert und in Daniel Weigelt

DTH 
Hamelner Tennistrainer klären über die Vereinszuschüsse auf

fördert Jugendliche mit eigenem Jugendförderkonzept
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Die in diesem Winter, am 15. und 16. März,  
zum ersten Mal ausgetragenen DTH-Indoor-
Jüngsten-Open waren ein voller Erfolg! Hier 
wurden 3 Konkurrenzen ausgespielt, die U8 
(Kleinfeld), U10 (Midcourt) und U12 (Groß-
feld). 

Bei der U8 spielten die Kids in 2 Gruppen, 
jeweils jeder gegen jeden einen Satz bis 15 
Punkte. Anschließend wurde das Halbfinale 
ausgetragen, wo jeweils der Gruppenerste 
gegen den Gruppenzweiten der anderen 
Gruppe gespielt hat und dann das Finale.  
Dabei ging es oft heiß her und es wurde bis 
zum Letzten gekämpft. Letztendlich konnte 
sich im Finale Jakob Nagel von der TSG 

Tobias Luther das Turnier der U10 gewann. 
Emmerthal gegen seine Vereinskollegin 

Beim Spiel um Platz 3 und 4 kam es auch hier 
Lotta Meckelburg durchsetzen. Im Spiel um 

wieder zu einem DTH-Duell zwischen Lukas 
Platz 3 und 4 kam es dann zu einem DTH- 

Seidel und Lambert Mannak. Beide gaben im 
Duell zwischen Elwin Kraft und Mila Klawitter, 

,,kleinen Finale'' alles und so haben wir viele 
in dem sich dann Elwin durchsetzen konnte. 

tolle, lange und intensive Ballwechsel gese-
In unserer U10-Midcourt-Konkurrenz ging es hen. Letztendlich behielt Lambert im ersten 
ebenfalls heiß her, so dass wir sehr viele Satz im Tiebreak und im Champions-
enge und bis zum letzten Punkt umkämpfte Tiebreak die Nerven, so dass Lambert einen 
Matches zu sehen bekamen. Die Setzliste tollen dritten Platz feiern konnte. Aber auch 
führte Tobias Luther von der SG Rodenberg Lukas hat ein tolles Turnier gespielt... Weiter 
an, der seiner Favoritenrolle gerecht wurde so!
und bis zum Finale seinen Gegnern keine 

 In der Nebenrunde der U10 war Gina Tong 
Chance gab. Im Finale kämpfte dann Tobias 

von der TSG Emmerthal an 1 gesetzt und 
Gegner Lou Wagner vom TC Benstorf vor-

spielte sich auch ins Finale. Ihre Finalgegne-
bildhaft, jedoch reichte es nicht ganz, so dass 

rin, Viviana Bartolillo vom DTH, gewann 
zuvor ihre beiden Matches jeweils ganz eng 
im Champions-Tiebreak! Mehr Spannung 
ging nicht, aber letztendlich bewies sie starke 
Nerven. 

Im Finale zog Viviana dann gegen Gina Tong 
in einem hochklassigen Match den kürzeren, 
spielte aber trotzdem ein tolles Turnier! 

Bei der U12-Großfeld-Konkurrenz ging Mar-
cel Graf vom DTH als Topgesetzter an den 
Start vor Nicholas Guse von der TSG 
Emmerthal. Während Marcel einen sehr soli-
den Durchmarsch ins Finale hinlegte (nur ein 
Spiel abgegeben), kam es in der unteren Tab-
leauhälfte zu einer kleinen Überraschung. 
Phil Wagner vom TC Benstorf konnte Nicho-
las Guse im Halbfinale in einem hochdramati-
schen Match mit 6:7, 7:5 und 10:5 ausschal-
ten und so ins Finale einziehen. Im Finale 

DTH-Indoor-Jüngsten-Open: 
Tobias Luther und Marcel Graf holen den Titel

Jakob Nagel,
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musste dann Marcel Graf richtig kämpfen, da Nebenrunde durchsetzen. Im Match um den 
ihm Phil das Leben wirklich sehr schwer 2. Platz musste dann leider Jil Kock verlet-
machte. Letztendlich konnte sich Marcel zungsbedingt im zweiten Satz aufgeben, so 
trotzdem durchsetzen und feierte so einen dass der zweite Platz an ihre Gegnerin Greta 
wirklich tollen Erfolg, denn er war auch mit Linse ging. Aber auch Nicholas hat sich super 
Abstand der Jüngste in dem Feld. Im Spiel in dem Turnier gemacht und kam von Match 
um Platz 3 und 4 war Nicholas Guse dann auf zu Match immer besser und besser ins 
Wiedergutmachung aus und gewann gegen Spiel... Weiter so, Nicholas!
Lasse Sanderschäfer vom TC Benstorf mit 

So gingen die 1. DTH-Indoor-Jüngsten-Open 
7:5 und 6:2. 

schnell zu Ende, doch es lässt sich festhal-
In der Nebenrunde waren Jil Kock, Sam Well- ten, dass es ein wirklich tolles Turnier war, wo 
ner, Greta Linse und Nicholas Schmidtke die Kinder viele Matches bekamen und wir, 
dabei. Hier haben wir viele sehr enge Mat- als auch die Eltern und Zuschauer viele tolle 
ches zu Gesicht bekommen, wo Ballwechsel und sehr spannende Matches zu sehen beka-
mit 20 bis 30 Netzüberquerungen keine Sel- men. An dieser Stelle möchten wir uns auch 
tenheit waren. So war es nicht verwunderlich, nochmal bei unseren Sponsoren Edeka,  
dass Jil Kock und Nicholas Schmidtke ca. 2 ½ XOX, McDonalds und Firma Yonex bedan-
Stunden (ein Satz fing wohlgemerkt immer ken, die uns wie schon so oft, auch diesmal 
bei 2:2 an) um den Sieg kämpften. Sam Well- wieder  unterstützt haben. Herzlichen Dank!
ner konnte sich schließlich mit 3 Siegen in der                    Marcel und Ernst
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Viele unserer jungen Talente nahmen auch 
dieses Jahr an den Hallen-Regionsmei-
sterschaften teil und machten mit zum Teil 
starken Leistungen auf sich aufmerksam.

Im U14-Feld der Junioren verpasste Leonard 
Stumpf nur ganz knapp den ganz großen 
Erfolg, als er nach einem Matchball gegen 
Shahvez Choudhry aus Pyrmont im Match-
Tiebreak mit 9:11 verlor. Zuvor besiegte Leo-
nard seinen Vereinskameraden und an Num-
mer eins gesetzten Maarten Brandau eben-
falls im Match-Tiebreak. Maarten, der sich im 
Sommer noch die Krone aufsetzen durfte, 
sicherte sich später den 3. Platz. Zudem ist 
noch Patrick Bädermann zu erwähnen, der 
leider schon in der ersten Runde knapp 
gegen Shahvez mit 4:6, 4:6 verlor.

Im U10-Feld der Junioren kam es zu einem 
reinen DTH-Finale. Hierbei behielt Lukas 
Graf knapp die Oberhand über Florian Schol-
ze, die beide eine starke Leistung ablieferten.

Auch der Titel der U10-Juniorinnen ging an 
den DTH. Margaretha Rojczyk setzte sich 
hier vor ihrer Vereinskameradin Emily Scho-
mann durch. Die Mädels führten am Ende die 
4er-Gruppe an.

Ohne Satzverlust holte Elisabeth Rojczyk 
den Titel in der U9-Konkurrenz. Somit konnte 
sich Familie Rojczyk über zwei Siegerinnen 
freuen. Auch die zahlreichen Kinder im Jüngstenbe-

reich bestachen durch starke Leistungen, wel-
Ebenfalls zu erwähnen ist noch Alexander 

che jedoch nicht in Platzierungen umge-
Stumpf der im U16-Feld Platz 4 belegte und 

münzt wurden. Wir sind stolz auf Euch!!!
durch zwei enge Match-Tiebreak-Nieder-
lagen knapp am Podest vorbei schrammte. Daniel Weigelt

DTH
bei den Regionsmeisterschaften

-Jugendliche mit starken Leistungen

Oben von links: Florian Scholz, Tim Scholze, 
Lukas Graf, unten: Elisabeth Rojczyk, 
Margaretha Rojczyk und Emily Schomann.
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Erfolgreiches Abschneiden der DTH-Mini´s 
beim Silvesterturnier in Isernhagen. Beachtli-
cher Erfolg der DTH-Minis beim Silvester Clas-
sics in Isernhagen! Elisabeth Rojczyk gewinnt 
die Juniorinnen U9 Midcourt ganz knapp mit 
10:8 im Match-Tiebreak und Marcel Graf 
gewinnt ebenfalls die Junioren U9 Midcourt 
ohne Satzverlust! Der DTH hat die U9 in Isern-
hagen also dominiert, Glückwunsch an die bei-
den Jungsstars...

Einen weiteren Erfolg feierte Margaretha 
Rojczyk, die sich in der Altersklasse Juniorin-
nen U10 Großfeld den Titel in der Nebenrunde 
sicherte.

Weiter am Start vom DTH waren Lukas Graf 
und Emily Schomann, die sich in ihrer Konkur-
renz ebenfalls beachtlich geschlagen haben.

Elisabeth Rojczyk und Marcel Graf gewinnen
beim Silvester Classics

Elisabeth
Rojczyk

Wir sind
auf

Wir sind
auf

für Siefür Sie

DRAHTDRAHT

Zäune, Tore und Zubehör
Schmiedeeiserne Tor- und Fensteranlagen nach Ihren Vorstellungen.

ZAUNBAU
GmbH & Co. KG

Walter-von-Selve-Straße 3 · Hameln · Telefon (0 51 51) 94 11 26

ELEKTRO HANISCH

Installation in:

Inh. Peter Ulbrich

Industrie-, Gewerbe- u. Wohnanlagen
31785 Hameln, Fischbecker Straße 30

Telefax 4 21 03 · Telefon 2 41 32 
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Jeden Samstag Kinder-Tennistreff
Jeden Samstag Kindertreff von 10 bis 13 Uhr für Kinder ab 3 Jahre

Findet auch bei Regenwetter statt

Freies Training und betreutes Spielen

DTH-Trainer bieten kostenloses Schnuppertraining für neue Kinder

Sondertraining für Mitglieder der Kinder Tennis Liga

12.30 Uhr gemeinsames Mittagessen im DTH-Clubhaus

Kostenbeitrag 5,– Euro

Aktuelle Infos immer unter 

Start am Samstag, 3. Mai

Kontakt:
Jüngstenwart + Trainer: Marcel Baenisch, Tel. 0152-22560298

www.dthameln.de
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Pfingst-
sonntag,

8. Juni,
ab 10 Uhr

Das Turnier für alle Mitglieder. 

Zusammen solltet ihr im Mixed-

Doppel mindestens 60 Jahre alt 

sein. Falls kein passender Partner 

zur Hand ist, könnt ihr euch als 

Single in die Meldeliste eintragen. 

Der Sportausschuss hilft dann bei 

der Partnersuche. Gespielt wird 

jeweils ein Langsatz bis 9.

Meldeschluss ist am Freitag, dem

6. Juni, um 18 Uhr.

Pfingst-
Mixed-

Turnier
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Preis-Skat am 7. Februar? Das ist wahrlich 
ungewöhnlich: die Weihnachtsgans zum 
Fasching, aber es wurde von 15 Skatfreun-
den mit Freude angenommen. Der Beginn 
war holprig, da uns der „Schlüsseldienst“ 20 
Minuten in der Kälte warten ließ. Da wussten 
wir das prima geheizte Clubhaus zu schät-
zen. Pünktlich um 19.30 Uhr waren alle Teil-
nehmer anwesend und der Spaß begann. An 
5 Tischen spielten je 3 Skatbrüder – kam ja 
prima hin. Es wurde insgesamt viermal aus-
gelost und gegen 23.30 Uhr stand der Sieger 
fest. Der Sieger heißt Olaf Hische und konnte 
sich am letzten Tisch sogar 150 Minuspunkte 
leisten und gewann trotzdem mit 768 Punk-
ten vor Michael Stiller mit 739 Punkten. Drit-
ter wurde Gerhard Sohns mit 676 Punkten, 
endlich ein aktiver DTHer. 

Für genügend Preise war gesorgt. Statt einer 
eingefrorenen Gans oder Ente gab einen ent-
sprechenden Gutschein, der auch noch bis 
zur nächsten Gänsezeit Gültigkeit hat! Des-
weiteren gab es 2 Eintrittskarten für das Ger-
ry-Weber-Tennisturnier, zweimal Öl wech-
seln im Autohaus Fischer, 2 Tennisstunden in 
der Sportbox, 3 Badtücher von Heine und das 
Arbeitsmaterial (Karten, Block, Kugelschrei-
ber) spendete die Sparkasse Weserberg-
land. Danke den Sponsoren! 
Dadurch blieb keiner ohne einen 
Preis! Übriggeblieben ist eine Ein-
trittskarte ins Rastiland. Wer Interes-
se hat, kann sich bei mir

melden.

Es war ein toller Abend mit vielen 
kuriosen Spielen, die dann in den 
Pausen bei Frikadelle, Brötchen und 
Bier diskutiert wurden. Hin und wie-
der hörte man „das wäre mir früher 
nicht passiert“ bei den „alten“ Hasen, 
was sich dann auch am Punktestand 
belegen lässt. Auffällig, dass beim 
Skat der Nachwuchs fehlt. Unter 50 
Jahre war nur Daniel Weigelt, Da ist 
noch viel Luft nach oben. Mit dem 
Gameboy üben und dann beim 
nächsten Mal mitmachen – wenn es 
wieder heißt:
18 – 20 passe....

Uwe Kuessner

uwe-kuessner@web.de

DTH-Preisskat mit 15 Personen

Die drei Erstplatzierten von links: Gerhard 
Sohns, Olaf Hische und Michael Stiller.
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6. DTH-OPEN JUNIOR

Juniorinnen + Junioren U12, U14 und U16
mit Nebenrunde

bundesweites Tennisranglistenturnier

täglich ab 9 Uhr  4. – 6. August 2014
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Miriam Dräger

Wie alt bist du:
Ich bin 13 Jahre alt

Seit wann spielst du Tennis?
Seit 3 Jahren ungefähr

Welche Schlägermarke spielst du?
Wilson

Welches ist dein Lieblingsschlag?
Volley

Was sind deine Hobbys?
Klavier, Lesen und Tennis

Das kann ich sehr gut?
Zeichnen

Das mag ich nicht?
Geschichtsunterricht

Wenn ich einmal groß bin, dann . . .
Werde ich Arzt und fliege wieder nach Namibia

Welches ist dein Lieblingsfilm?
Keine Ahnung

Marie Weihe

Wie alt bist du:
Ich bin 12 Jahre alt

Seit wann spielst du Tennis?
Seit ich 6 Jahre alt bin

Welche Schlägermarke spielst du?
Babolat

Welches ist dein Lieblingsschlag?
Vorhand

Was sind deine Hobbys?
Tennis, Keyboard

Das kann ich sehr gut?
Kein Ahnung

Das mag ich nicht?
Schule

Wenn ich einmal groß bin, dann......
Bin ich älter

Welches ist dein Lieblingsfilm?
Serious moonlight

Steckbriefe von unseren Jugendlichen
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Viviana Bartolillo
Wie alt bist du:
9 Jahre alt

Seit wann spielst du Tennis?
1 Jahr

Welche Schlägermarke spielst du?
Den Fischer-Schläger

Welches ist dein Lieblingsschlag?
Vorhand

Was sind deine Hobbys?
Tennis, Rollkunstlauf

Das kann ich sehr gut?
Tennis spielen

Das mag ich nicht?
Dass sich Kinder streiten

Wenn ich einmal groß bin, dann......
Werde ich eine Tennisspielerin

Welches ist dein Lieblingsfilm?
Vampirfilme oder Verrückt nach Mary

Emma Schwerdtfeger
Wie alt bist du:
8 Jahre alt

Seit wann spielst du Tennis?
Seit 1 ½ Jahren

Welche Schlägermarke spielst du?
Wilson

Welches ist dein Lieblingsschlag?
Vorhand

Was sind deine Hobbys?
Tennis, Spanisch, Englisch, Schwimmen,
TiVi Märchenspiel und Klavier

Das kann ich sehr gut?
Mathe und Sport

Das mag ich nicht?
Streiten und schimpfen

Wenn ich einmal groß bin, dann......
Möchte ich Tierärztin oder Lehrerin werden

Welches ist dein Lieblingsfilm?
Zoowärter

Steckbriefe von unseren Jugendlichen
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Georg Elsakov

Wie alt bist du:
Ich bin 9 Jahre alt

Seit wann spielst du Tennis?
Seit August 2013

Welche Schlägermarke spielst du?
Wilson

Welches ist dein Lieblingsschlag?
Slice

Was sind deine Hobbys?
Malen/Zeichnen, Tennis spielen, Klavier

Das kann ich sehr gut?
Malen

Das mag ich nicht?
Das die Eltern immer bestimmen

Wenn ich einmal groß bin, dann......
Werde ich Tennisprofi

Welches ist dein Lieblingsfilm?
Wolverine, the dark night

Steckbriefe von unseren Jüngsten

Elwin Kraft
Wie alt bist du:
6

Seit wann spielst du Tennis?
Seit zwei Jahren

Welche Schlägermarke spielst du?
Babolat

Welches ist dein Lieblingsschlag?
Volley

Was sind deine Hobbys?
Fußball und Tennis

Das kann ich sehr gut?
Lego bauen

Das mag ich nicht?
Nerven

Wenn ich einmal groß bin, dann......
Fußballspieler

Welches ist dein Lieblingsfilm?
Kung Fu Pander
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Laurent Maurice Mannak

Wie alt bist du:
Ich bin 15 Jahre alt

In welche Klasse gehst du?
9. Klasse im Schiller Gymnasium

Welche Schlägermarke spielst du?
Wilson

Was sind deine Hobbys?
Tennis, Downhill, BMX, Parkour

Welche Ideen hast du?
Gemeinsam mit den Jugendlichen
aus dem Verein z. B. Fahrradtouren,
Grillen, Freizeit-Parks besuchen oder 
Partys veranstalten, da wir uns sonst
nur auf dem Tennisplatz sehen. 

Steckbrief vom neuen Jugendvertreter

Die gute Adresse
für Bad und Heizung

=Sanitäre Installation

=Bauklempnerei

=Heizungs- und Lüftungsbau

=Klima- und Solartechnik

Planung · Beratung · Ausführung

Horst Latzel
GmbH & Co. KG
Klütstraße 82
31787 Hameln

Telefon
(0 51 51) 9 87 00

Telefax
(0 51 51) 6 77 63



Trainer: Markus Rosensky, Daniel Weigelt, Ernst Wahle

Co-Trainer: Co-Trainer: Marcel Baenisch, Benno Wunderlich, Bengt Oestreich, 
Daniel Borcherding, Maximilian Kock, Julius Kock, Michael Erhardt, Dominik Fitz, 
Julia Graf, Christina Graf, Maren Sobottka, Jana Haas, Jeanette Klawitter und Mike 
Sadlau

Ort: Die DTH-Tennisanlage am Tönebönweg in 31789 Hameln

Die Tennisanlage des SV Eintracht Afferde am Sportplatz in Afferde

Aktive Trainingswochen und die Anzahl der Trainingseinheiten für die
Sommersaison

Trainingswochen: Kalender-Wochen-Nr. 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 
30, 37.  Anzahl der Trainingswochen bzw. -einheiten = 14 Wochen

In den Kalender-Wochen 31, 32, 33, 34, 35, 36 findet kein Training statt. Diese 
Wochen werden natürlich auch nicht berechnet.

Was geschieht bei Trainingsausfall?

Ist der Trainer verhindert und es wird kein Co-Trainer eingesetzt, wird entweder das 
Training nachgeholt oder das Geld für die ausgefallene Trainingseinheit zurückerstat-
tet. Ist ein Spieler verhindert, wird das Training aus organisatorischen Gründen nicht 
nachgeholt (Bei Einzeltraining sind eventuell Ausnahmen möglich). Im Falle eines 
Punktspiels/Turniers gilt dasselbe. Es kommt zu keiner Rückerstattung des verlore-
nen Trainingshonorars. Dies gilt auch im Fall einer Verletzung.

Was geschieht bei Regen?

Bei leichten Schauern wird das Training gegebenenfalls kurz unterbrochen. Die 
Unterbrechungszeit hierbei wird nicht nachgeholt.

Bei dauerhaftem Regenwetter, welches das Spielen auf den Außenplätzen nicht mög-
lich macht, findet das Training in der Güldenpfennighalle oder in der Hamelner Sport-
box statt. Auf diese Weise können die 14 Trainingstermine verbindlich zugesichert wer-
den. Die Trainingsgruppe wird über die Verlegung in eine Halle von dem zuständigen 
Trainer rechtzeitig informiert. Die anfallenden Kosten der Halle sind von den Trai-
ningsteilnehmern zu begleichen.

Informationsblatt zum Sommertraining 2014
(Anmeldeschluss 10. April 2014)
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Das Trainingsangebot ist unverbindlich: d. h. auf Trainingswünsche, welche bezüglich 
Gruppengröße, Uhrzeit, Spielstärke nicht zu realisieren sind, besteht kein Anspruch. 
In Absprache mit den Trainingsteilnehmern und den Eltern wird dann nach einer ande-
ren Lösung gesucht und geplant.

Preise: (für einmal Training pro Woche = eine Abo-Stunde) 

Gruppengröße 60 Minuten 90 Minuten

Einzeltraining: 392,00 € 588,00 €
2er Gruppe: 196,00 € 294,00 €
3er Gruppe: 140,00 € 210,00 €
4er Gruppe: 105,00 € 158,00 €

(Achtung: Alle DTH-Jugendlichen werden vom Verein gefördert!
Siehe Jugendförderkonzept bzw. Rücksprache mit den Trainern)

(Achtung: Alle Jugendlichen des SV Eintracht Afferde werden vom Verein
gefördert! Rücksprache mit den Trainern)

Sonderwünsche:

Bei uns ist fast alles möglich! Ihr möchtet eine 4er Gruppe, aber nur alle 14 Tage oder 
eine zusätzliche 14-tägige Einzelstunde, Gruppentraining nur bis zu den Ferien (eini-
ge fangen nach den Ferien ihr Studium an) oder etwas ganz anderes. 
Sprecht uns einfach an – wir finden eine Lösung.

Bezahlung:

Das Training stellt ein Abo dar. Die Anmeldung hierzu ist verbindlich. Der Betrag kann  
nicht zurückerstattet werden (Verletzung, Umzug oder ähnliches).
„Die Hamelner Tennistrainer“ schicken zum Anfang der Trainingssaison eine Rech-
nung über den Gesamtbetrag. Dieser ist ohne Abzüge vor Beginn des Trainings zu ent-
richten.

Anmeldeschluss: 10. 4. 2014

Informationen zum Trainingsangebot
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Wahrscheinlich dem hundsmiserablen Wet-
ter geschuldet, waren wir in diesem Jahr nur 
vier Dropper, die sich mit Anhang zum tradi-
tionellen Weihnachtsmarktbesuch trafen. 
Von außen bestens gegen Regen und Wind 
gewappnet, haben wir uns mit reichlich Glüh-
wein auch von innen gewärmt. Und viel zu 
erzählen gab es auch, hatten wir uns ja sooo 
lange nicht gesehen. 

Noch mehr Zeit zum Plaudern hatten wir 
Dropper am 9. Februar im neuen Jahr. Das 
fast schon traditionelle „Drop-in zur Kaffee-
zeit“ am Sonntagnachmittag war ratzfatz aus-
gebucht und alle freuten sich auf abwechs-
lungsreiche Spielrunden im gemischten 
Kreis. Jeder hatte etwas für das „Buffet“ mit-

der Spaßfaktor war vorrangig.gebracht. Von süß  bis herzhaft, von Sekt bis 
Selters, war für jeden Geschmack etwas Gleich drei Spielerinnen und Spieler hatten 
dabei, und es wurde gnadenlos alles durch- die höchste Punktzahl von 13 Zählern. Die 
probiert. Punktsieger beim Herzhaften waren ebenfalls notierten gewonnenen Spiele muss-
Helmuts Mettwürstchen! ten zu Rate gezogen werden. Dank an den 

Rechenmeister Manfred Ley. Es gab natür-Mit der so erworbenen Energie gab es heiße 
lich auch Preise zu gewinnen, von denen sich Spiele, in denen eifrig um Punkte gekämpft 
Petra Kallmeyer als erste einen aussuchen wurde. Aber – wie das bei uns so üblich ist – 

Drop-in-Truppe war auch im Winter aktiv – Mitspieler gesucht 

Die Sieger mit ihren Preisen: Gerd von 
Daake, Petra Kallmeyer und Jörg Kiepe.

B E S T A T T E R
VOM HANDWERK GEPRÜFT

31785 HAMELN • OSTERTORWALL 24 • TELEFON 0 51 51 - 9 51 10  • www.heine-bestattungen.de 

Seit mehr als 50 Jahren sind wir 
Ihr Ansprechpartner in schweren Stunden.

Auguste HEINE
Bestattungswesen GmbH

Eigener Abschiedsraum im HefeHof

Beratung

Bestattungsvorsorge

Betreuung
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durfte, hatte sie doch am Ende der Rechnerei 
die Nase vorn. Sie entschied sich für einen 
Haarschnitt bei Friseur Warnecke in der Bahn-
hofstraße. Jörg Kiepe wählte auf sanftes 
Drängen seiner Frau Rita den Gutschein für 
eine Pizza plus Getränk der Pizzeria „La 
Dolce Vita“ in Hessisch Oldendorf. Da 
braucht Jörg dann auch nicht alleine hin zu 
gehen… Gerd von Daake gewann eine 
ganze Kollektion verschiedenster Tees mit-
samt Kandis und etwas Rum, die ihm und sei-
ner Familie sicherlich den einen oder ande-
ren gemütlichen Abend bescheren werden.

Wir danken herzlichst den Sponsoren Friseur 
Warnecke und Pizzeria „La Dolce Vita“ für die 
Bereitstellung der Geschenke!

Die neue Saison naht – und wir suchen neue 
Mitspieler! Wir sind ein netter Haufen – seid 
mutig und kommt mal vorbei, am liebsten 
regelmäßig. Gespielt wird montags ab 18:00 
Uhr bis in die Dunkelheit. Evtl. spielen wir die 
ersten Male schon ab 17:30 Uhr, da es ja 
schon früh dunkel wird. 

Am 12. April 2014 ist Saisoneröffnung und 
gleich am Montag danach findet das erste 
Drop-in der neuen Saison statt. So ist es 
geplant, aber natürlich ist es von der Wetter-
lage abhängig, ob die Plätze dann bespielbar 
sind. Grillen wollen wir wieder am 19. Mai 
2014. Ich freue mich auf die neue Freiluft-
Saison mit Euch!

Renate Schulten, Tel. 05151-9190435
renate.schulten@gmx.de

Manfred, Dagmar und Helmut auf dem 
Weihnachtsmarkt.

Petra u. Brigitte genießen die Mettwürstchen.

„Ausgeschlafen trifft
man besser!“

Ihr Fachgeschäft für
Schlafkomfort

Das Hamelner Fachgeschäft für Schlafkomfort

Inh. Martin Koopmann
Emmernstr. 14 • 31785 Hameln

www.betten-knemeyer.de
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Punkt 1 Begrüßung der Mitglieder

Der 1. Vorsitzende Roman von Alvensleben 
eröffnet um 19.35 Uhr die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des DTH und begrüßt 54 
stimmberechtigte Mitglieder.

Punkt 2 Änderung, Ergänzung und 
Genehmigung der Tagesordnung

Die auf Antrag von Bruno Krieger in den fol-
genden Punkten geänderte und ergänzte 
Tagesordnung wird einstimmig angenom-
men.

Ziff. 2: Änderung, Ergänzung und
          Genehmigung der Tagesordnung
Ziff. 7: 1.) Mitglieder-Ehrung Sybille Schillig Ziff 15:  entfällt, da in Ziff. 9 Nr. 2.) enthalten
           2.) Verabschiedung von Ziff 16:  wird Ziff. 15
           a.) Frau Gernart
           b.) Herrn Stiller Punkt 3 Genehmigung des Protokolls der
           3.) Ehrung Erfolge der Jüngsten                Jahreshauptversammlung 2013
           a.) Regionsmeisterschaften                vom 22.02.2013, veröffentlicht im
                Sommer 2013 und Winter 2013/14                Aufschlag 2/2013
           b.) Gewinn der Weserbergland-

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. Auf                 Endrunde Jungen Midcourt
die Verlesung des Protokolls wird verzichtet.

           c.) Platzierungen beim Orange-Cup
                2013

Punkt 4 Feststellung der
           4.) Ehrung Mannschaft des Jahres

               Beschlussfähigkeit
                2013

Die Einladung zur diesjährigen Jahreshaupt-Ziff. 9: 1.)  Bericht des Schatzmeisters
versammlung wurde mit der Tagesordnung           2.)  Genehmigung der Haushalts-
postalisch versendet und im Aufschlag                 planung für das Jahr 2014  

Protokoll der Jahreshauptversammlung des DTH
am Mittwoch, 5. März 2014, im DTH-Clubhaus

Der DTH-Vorstand von links: Ernst Wahle, 
Marcel Baenisch, Daniel Weigelt, Dieter 
Rathgeber, Dr. Joachim Sohn, Markus 
Rosensky und Roman von Alvensleben.
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1/2014 veröffentlicht. Auch im Jahr 2014 werden diese Kinder wie-
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung ist der an der Turnierserie mit dem Namen NTV 
somit gegeben. Orange- und Green-Cup teilnehmen. Dabei 

erstrecken sich der Orange- und Green-Cup 
Punkt 7  3.)  Ehrung Erfolge der Jüngsten erneut über 18 Stationen in den 16 Regionen 

des NTV.Der Jüngstenwart Marcel Baenisch ehrt die 
Erfolge der Jüngsten. Im Einzelnen 
sind dies:

Die Regionsmeister Sommer 2013 bei 
den Junioren U10 Lukas Graf und bei 
den Junioren U9 Florian Scholze 
sowie Winter 2013/2014 bei den 
Junioren U10 Lukas Graf, der im End-
spiel gegen Florian Scholze 7:5 und 
6:2 gewann.

Die Midcourt-Jungen-Mannschaft, 
welche mit Margaretha Rojczyk und 
Florian Scholze mit 15:0 Matchpunk-
ten und 30:1 Sätzen Staffelsieger wur-
den und die Weserbergland-
Endrunde ohne Satzverlust gewan-
nen.

Die guten Platzierungen beim Oran-
ge-Cup 2013 von Margaretha und Eli-
sabeth Rojczyk, Emily Schomann, Flo-
rian Scholze, Lukas und Marcel Graf 
werden gelobt.

Die Jugendlichen wurden von Marcel Baenisch geehrt.
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Der Jüngstenwart bedankt sich bei dem Enga-
gement der Eltern, ohne deren Einsatz sol-
che Erfolge nicht möglich wären.

Punkt 5 Bericht des 1. Vorsitzenden

Roman von Alvensleben bedankt sich bei sei-
nen Vorstandskollegen sowie bei den Mitglie-
dern des erweiterten Vorstandes für ihre 
ehrenamtliche und gute Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr. Der Dank geht auch an 
alle Helfer, Unterstützer und Mitglieder des 
DTH.

Ein ausführlicher Bericht des Vorsitzenden ist 
im Aufschlag 1/2014 aufgezeichnet.

angepflanzt.  

Des Weiteren berichtet er über die Wieder-Punkt 6 Bericht des 2. Vorsitzenden
einführung der Platzordnung, insbesondere 

Dieter Rathgeber berichtet ausführlich über das Fegen der Linien, und die Aktualisierung 
die im Berichtszeitraum durchgeführten der Gastspielordnung.
Arbeiten wie Baumfällar-
beiten, Beseitigung der 
Leckagen in den Leitun-
gen, Platzsanierung im 
Grundlinienbereich, An-
schluss der Nachtbewäs-
serung, Grundsanierung 
der Duschen, Verlegung 
neuer Linien sowie die 
Anschaffungen von Herd 
und Geschirrspüler für die 
Küche des Clubhauses 
und von neuen Gartenge-
räten, Regalen in den Gara-
gen, Blumenbepflanzung 
einschließlich der Rabat-
ten auf der Terrasse sowie 
neuen Schleppnetzen. Hin-
ter dem Platz 10 wurde 
eine 25 m lange Hecke neu 

GF Dipl.-Ing. (FH) Dirk Schünemann

Ingenieurbüro für Baustatik Dipl.-Ingenieur Werner Schlesinger
Hohnser Straße 36 A, 31863 Coppenbrügge, Tel. (0 51 56) 9 61 60
Fax (0 51 56) 96 16 36, e-mail: statikschlesinger@t-online.de

BERATUNGEN

INDUSTRIEBAU

SANIERUNGEN

UMBAUTEN

WOHNUNGSBAU
CHLESINGER

T  A  T  I  K

STATISCHE

BEARBEIT
UNG

wirtscha
ftlich

zuverlä
ssig

Auch die Jüngsten wurden geehrt.
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Er beschreibt die „Aktion saubere Anlage“ als 
einen großen Erfolg, welcher von unseren Mit-
gliedern und unseren Gästen gewürdigt wur-
de. Er bedankt sich in diesem Zusammen-
hang auch bei allen Mitgliedern für deren 
Unterstützung im Rahmen der geleisteten 
Arbeitsstunden. 

Aufgrund der Verabschiedung von Herrn Stil-
ler als Platzwart wurden die Platzarbeiten per 
Rahmenvertrag an André Torggler überge-
ben. Die Grünpflege wird von einem weiteren 
Auftragnehmer übernommen. Alle anfallen-
den Handwerksleistungen werden zukünftig 
per Einzelauftrag vergeben.

Am 04.03.2014 wurden die Leitungen in der 
Küche von der Firma Torggler erneuert.

Als nächste Arbeiten müssen der Trainer-
schuppen, in den es hinein regnet, sowie die 
Garagen, die ebenfalls undicht geworden 
sind, abgedichtet werden.

Punkt 7  2.)  b.)  Verabschiedung von
                           Herrn Stiller

Herr Rathgeber bedankt sich auch im Namen 
des Vorstandes und sicher auch der Mitglie-
der für die gut geleistete Arbeit, überreicht als gewissen Traurigkeit“. Sie war 22 Jahre für 
Anerkennung ein Präsent und wünscht Herrn den DTH mit gleichbleibendem, hervorragen-
Stiller alles Gute für die Zukunft. Die Anwe- dem Einsatz und umfassenden Kenntnissen 
senden quittieren mit Beifall. der Abläufe tätig. Die fünf Jahre, in denen er 

als Schatzmeister mit Frau Gernart gearbei-
Punkt 7  2.) a.)  Verabschiedung von tet hat, fand er sie immer als ansprechbar, 
                         Frau Gernart freundlich, und geduldig. Zu Ihren Aufgaben 

gehörten u. a. die Pflege des Mitgliederpro-Der Schatzmeister Dr. Joachim Sohn ehrt 
gramms und das Schreiben von Rechnun-Frau Gernart und verabschiedet sie „mit einer 

Die Vereinssekretärin Anja Gernart wurde 
von Dr. Joachim Sohn verabschiedet.

bpm-computer
Professionelle EDV-Lösungen
Software
Hardware
Netzwerkbetreuung
Administration
Cloud-Computing

Fischpfortenstraße 7 • 31785 Hameln • Telefon (0 51 51) 95 82 27

Geschäftsführer Ulrich Uthe
www.bpm-computer.de
e-mail: info@bpm-computer.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa.         10.00 – 16.00 Uhr

preiswert       kompetent              servicestark
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gen. Im Namen des DTH bedankt sich der 
Vorstand ganz herzlich für die gesamte Ein-
satzzeit.

Punkt 7  1.)   Mitglieder-Ehrung Sibylle
                     Schillig

Im Namen des Ehrenrates verliest Bruno Krie-
ger den Antrag des Ehrenrates vom 31. 10. 
2013 auf besondere Ehrung von Sibylle 
Schillig. Sie trat 1979 in den DTH ein und war 
sechs Jahre Jugendwartin. Seit 1991 ist sie 
NTV-Oberschiedsrichterin und in dieser Funk-
tion auch bei den DTH-Open aktiv.

Sibylle Schillig wird von der Mitgliederver-
sammlung einstimmig als Ehrenmitglied 
bestätigt.

Punkt 7  4.)  Ehrung Mannschaft des
                    Jahres 2013 aufgeführt. Er lobt die hervorragende Arbeit 
Der Sportwart Markus Rosensky führt nach von Gerhard Sohns bei der Erstellung des 
den Jahren 2006 - 2009 und 2011 wieder ein- Aufschlags. Es war ein sehr erfolgreiches 
mal für das Jahr 2013 eine Ehrung zur Mann- Tennisjahr 2013!
schaft des Jahres durch. Zum 2. Mal wird 

Über folgende Veranstaltungen wurde detail-damit nach dem Start in 2009 und einem 1. 
liert berichtet:Platz in der Bezirksklasse die Damen 50 des 

DTH geehrt. 
20.01.13  Drop-in in der Güldenpfennighalle

Mit 11:1 Punkten und 28:10 Matchpunkten ist 28.04.13  8. DTH-Multi-Drop-in
die Damen 50 Mannschaft in 2013 in 
einer 7er Staffel von der Bezirksliga 
in die Verbandsklasse aufgestiegen. 
Die Spiele wurden von Anna Werner, 
Luise Hahn, Christel Oster, Irmgard 
Büschemann, Ute Gruhl und Brigitte 
Hofeditz bestritten.

Markus überreicht den Wanderpokal 
und einen Gutschein vom Restaurant 
Ambrosia, Vassilios Tataridis, an die 
Anwesenden Anna Werner und 
Christel Oster.  

Punkt 8  1.) 
Bericht der Sportwarte

In 2013 haben sich Markus Rosens-
ky und Daniel Weigelt den Posten 
des Sportwarts geteilt. Markus 
Rosensky gibt mittels einer Präsen-
tation einen ausführlichen Bericht 
über das Sportjahr 2013. Die Einzel-
berichte zu den genannten Veran-
staltungen sind ausführlich in den 
Ausgaben des Aufschlags aus  2013 

Die Damen 50 wurden als Mannschaft des 
Jahres vom DTH geehrt. Christel Oster und 
Anna Werner nehmen den Pokal entgegen.

Apothekerin Birgit Köpps-Padberg
Deisterallee 12 · 31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 2 20 21 · Fax 0 51 51 / 4 48 16
Internet: www.allee-apotheke-hameln.de •  E-Mail: mail@allee-apotheke-hameln.de

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
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• Biochemie n. Dr. Schüssler
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• Biochemie n. Dr. Schüssler
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Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier
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19.05.13  Pfingst-Mixed-Turnier – Wohl sorgte.
                organisiert von Jens Biel

Markus Rosensky erwähnt auch, dass der 
01.-02.06.13   Orange- und Green-Cup,

DTH in 2013 18 Jugend-/Jüngsten-
                       Kleinfeld-Turnier

mannschaften und 16 Erwachsenen Mann-
08.-10.07.13   5. DTH-Open Junior

schaften gestellt hat.
11.-14.07.13   27. DTH-Open

Zu erwähnen ist auch, dass „Die Hamelner 07.09.13  1. Damen-Leistungsklassenturnier
Tennistrainer“ ca. 100 Trainingsteilnehmer in 14.09.13  3. Rattenfänger-Cup, Herren-
der Woche auf der Anlage des DTH trainie-                 Leistungsklassenturnier
ren.22.09.13   Lady's Day

07.12.13   Nikolausturnier der Jüngsten Außerdem weist Markus auf die für 2014 
geplanten Veranstaltungen hin und wirbt wie-Weitere Highlights in 2013 waren:
der für eine aktive Beteiligung. Die Termine 

– Janette Klawitter Landesmeisterin Damen sind im Aufschlag 1/2014 zu finden.
30/35 und nominiert als Sportlerin des Jah-

Besonders freut es ihn, dass der DTH ab res
2014 die Firma XOX als ständigen Haupt-– Tenniswerbung in der Fußgängerzone in 
sponsor für die DTH Open Junior gewinnen Hameln – Dank an Dierk Bädermann

– Fahrt zu den Gerry Weber 
Open – Dank an Viorica Bäder-
mann

– DTH-Herbstwanderung – 
Dank an Helga Sempf

– DTH-Fahrradtour – Dank an 
Ingrid und Hermann Biel

– Adventsstimmung im Club-
haus – Dank an Christel Oster, 
Ingrid Biel, Brigitte Görner, 
Jutta Kempe, Jutta und Helga 
Sempf

Nicht zu vergessen sind das 
wöchentliche Drop-in und die 
Hamelner Sommerliga. Ganz 
besonderen Dank an dieser Stel-
le an die Organisatoren Renate 
Schulten und Dr. Axel Rojczyk.

Sein Dank gilt hier auch Frau Pivo-
dic, die bei den vielen Veranstal-
tungen immer für das leibliche 

Container
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www.container-figna.de
Container-Figna@t-online.de
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E-Mail:   Hameln2@first-reisebuero.de
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konnte. Aus diesem Grund heißt die nächste Punkt 8  2.)  Bericht des Jugendwartes
Veranstaltung 6. DTH Open Junior XOX Cup.

Der Jugendwart Ernst Wahle berichtet, dass 
Markus Rosensky erinnert, dass die Berichte in 2013 vier Juniorinnen- und fünf Junioren- 
und auch die Informationen zu den geplanten Mannschaften an den Punktspielen teilge-
Veranstaltungen auf der DTH Homepage zu nommen haben. Die Namen der Teilnehmer 
finden sind und diese inzwischen auch für und die Platzierungen der Mannschaften wur-
mobile Endgeräte wie Smartphone und Tab- den im Einzelnen genannt. 
lett optimiert worden ist. Dank an Ute Klap-

Ernst Wahle ehrte die A-Junioren, anwesend 
proth für die „Pflege“ der Seite. 

waren Aaron Rojczyk, Marian Rouven Har-
In diesem Zusammenhang stellt er auch die tung und Julius Kock, für den ersten Platz mit 
neue Homepage „tennis-weserbergland.de“  8:0 Tabellenpunkten und 19:5 Matchpunkten 
der Tennisregion Weserbergland (Schaum- in der Bezirksliga. In der Hannover-Endrunde 
burg und Hameln-Pyrmont) vor und erwähnt, belegten die A-Junioren des DTH am Ende 
dass Dr. Axel Rojczyk als Sportwart und Oli- den 2. Platz. Außerdem gehörten zu der 
ver Scholze als 2. Vorsitzender und Presse- Mannschaft Mike Sadlau und Maarten Bran-
wart im Vorstand tätig werden. dau.

Zu guter Letzt gab Markus mit einem Am Regionstraining nehmen aktuell vier 
„Schmunzeln“ an alle, die der Jahreshaupt- Jugendliche des DTH teil. Dies sind Maarten 
versammlung nicht folgen konnten, noch die Brandau, Timm Scholze, Leonhard Stumpf, 
Definition für Tennis: Patrick Bädermann.

„Tennis ist die Kunst, auf einen harmlosen Für den Sommer 2014 hat der DTH acht 
Gummiball so los zu dreschen, dass entwe- Jugendmannschaften gemeldet:
der der Gegner oder der Ball oder gar beide Junioren A (2er) Regionsliga
für immer vom Platz verschwinden.“ Junioren B (4er und 2er) Bezirksliga,

 Regionsliga

53

-Clubwirtin Rosi
– Das gepflegte Clubhaus

– Die Terrasse, der Treffpunkt für
sportliche und gesellschaftliche
Veranstaltungen

– Eigene Gastronomie

– Das Restaurant im DTH auch für
Nichtmitglieder

– Ausrichtung von Veranstaltungen,
Festen und Familienfeiern jeglicher
Art

Anfragen richten Sie bitte an unsere
Vereinswirtin Frau Pivodic, Telefon 0162-2322146



Junioren C (2er) Bezirksliga
Juniorinnen A (2er) Regionsliga
Juniorinnen B (2er) Regionsliga
Juniorinnen C (2er, 2er) Bezirksliga,

Regionsliga

Als Jugendvertreter wurde vom Jugendwart 
Laurent Maurice Mannak ernannt und vorge-
stellt. 

In diesem Sommer ist erstmalig analog zur 
Sommerliga auch eine eigene Jugend-
Sommerliga geplant. Diese wird von Ernst 
Wahle und Marcel Baenisch geleitet werden.

Ernst Wahle bedankt sich bei den Trainern 
Markus Rosensky und Daniel Weigelt für die 
sehr gute Trainingsarbeit.

Punkt 8  3.)  Bericht des Jüngstenwartes

Der Jüngstenwart Marcel Baenisch stellt der 
Mitgliederversammlung den Jüngsten-
Bereich vor und nennt die Entwicklung der 
Teilnehmerzahlen:

Winter 2012/2013 33 Kinder
Sommer 2013 48 Kinder
Winter 2013/2014 43 Kinder

An den Punktspielen im Sommer 2013 haben 
zehn Mannschaften im Jüngstenbereich, das und Elisabeth Rojczyk, Emily Schomann, 
betrifft die Kleinfeld (U8-) und Midcourt Lukas und Marcel Graf, Florian Scholze.
(U10)-Mannschaften der Jungen und Mäd-

Am 15./16. März 2014 findet das 1. DTH 
chen.

Indoor Open für die Jahrgänge U8 / U10 / U12 
Im kommenden Sommer 2014 werden es 12 in der Sportbox statt. Es sind alle Kinder die-
Mannschaften sein. Aktuell sind zehn Mann- ser Altersgruppen aufgefordert, daran teilzu-
schaften gemeldet und zwei sollen noch nach- nehmen.
gemeldet werden.

Anfang oder Ende der Sommerferien plant 
Am Regionstraining nehmen aktuell sechs der DTH ein großes Tenniscamp für die Kin-
Jüngste des DTH teil. Dies sind Margaretha der und Jugendlichen gemeinsam.

Immer eine gute Wahl –

www.malertest.de

Unsere Kunden haben
uns mit »sehr gut« zertifiziert!

Telefon (0 51 51) 55 88 55 · Fax 
www.maler-deutsch.de 

(0 51 51) 55 88 50
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Punkt 9 Bericht des Schatzmeisters sich zum Jahresende 2013 auf 41.014 €. Die 
Zinsen wurden zu 3,3 % auf fünf Jahre bis 

Dr. Joachim Sohn gibt wieder anhand seiner 
zum 30.06.2018 festgeschrieben. Die Til-

Präsentation einen Überblick der letzten 
gung beträgt pro Jahr 5.800 €.

sechs Jahre über
Mitgliederzahlen Dr. Joachim Sohn führt weiterhin aus, dass 
Mitgliedsbeiträge im Jahr 2013 die umfangreichen Sanierungs-
Gesamteinnahmen arbeiten – eine Teilsanierung der Plätze, eine 
Gesamtausgaben teilweise Erneuerung der Bewässerungsan-
Gewinn und Verlust lage, Erneuerung der Linien planmäßig abge-

schlossen werden konnten. Erfreulich ist, Die Zahl der Mitglieder hat sich stabilisiert. 
dass die Maßnahmen durch den LSB und Der DTH hatte zu Jahresanfang 2014 genau 
den Landkreis bezuschusst worden sind.305  Mitglieder. Der Zuwachs findet überwie-

gend im Jüngsten- und Jugendbereich statt. 
Die drei Turniere bringen dem DTH Einnah-

Die Mitgliedsbeiträge steigen, während die men. Besonders das Jüngstenturnier ist hier 
Einnahmen aus dem Arbeitsdienst sinken. hervorzuheben. Dank an Kerstin Rojczyk und 

Bettina Scholze für die Organisation und Zum Ende des Jahres 2013 ist die finanzielle 
Durchführung.Situation des Vereins sehr zufriedenstellend 

und weist einen Gewinn von 10.739 € aus. Die Haushaltsplanung für 2014 geht von Ein-
Der Kontostand betrug zum Jahresende nahmen in Höhe von ca. 108.850,- € und von 
15.289,56 €. Ausgaben in Höhe von 103.000,- € aus. 

Daraus folgt, dass die steuerbaren Ausgaben Das langfristige Darlehen wurde durch eine 
– z. B. die Sportförderung – von den tatsächli-Kreditaufnahme Mitte 2013 in Höhe von 
chen Einnahmen abhängig sind. Angestrebt 25.000 € wie beschlossen erhöht. Die Rest-
wird ein ausgeglichener Haushalt.schuld aus Restkredit und Neukredit beläuft 

31785 Hameln 
164er Ring 16 
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Die Finanzbuchhaltung 
wird zukünftig ein Steu-
erbüro auf Honorarbasis 
erledigen.

Roman von Alvensleben 
dankt Dr. Joachim Sohn 
für seinen ausführlichen 
Bericht.

Bruno Krieger bittet um 
die Abstimmung der 
Haushaltsplanung 2014. 
Der Haushaltsplan wird 
einstimmig angenom-
men.

Punkt 10  Bericht der 
Kassenprüfer

Dieter Merfert und Man-
fred Dreyer, der ent-
schuldigt fehlt, haben die 
Kasse geprüft. Dieter 
Merfert bestätigt eine ord-
nungsgemäße Buchfüh-
rung, Umsätze und Bewe-
gungen bei den Banken 
stimmen überein.

Dieter Merfert bittet um 
Entlastung von Dr. Joa-
chim Sohn. Die Entla-
stung wird einstimmig 
erteilt.

Punkt 11  Entlastung 
des Vorstandes

Roman von Alvensleben 
beantragt die Entlastung 
des Vorstandes.

Punkt 13 Die Entlastung wird einstimmig erteilt.
Wahl des 1. Sportwartes

Punkt 12  Wahl des 1. Vorsitzenden Die Wahl führt Roman von Alvensleben als 
Wahlleiter durch. Der Vorstand schlägt Mar-Als Wahlleiter stellt sich Dieter Ratgeber zur 
kus Rosensky zur Wiederwahl als 1. Sport-Verfügung. Der Vorstand schlägt Roman von 
wart des Vereins vor.Alvensleben zur Wiederwahl als 1. Vorsitzen-

den des Vereins vor.
Es gibt keine weiteren Vorschläge zur Wahl 

Es gibt keine weiteren Vorschläge zur Wahl des 1. Sportwartes.
des 1. Vorsitzenden.

Markus Rosensky wird einstimmig zum 1. Roman von Alvensleben wird einstimmig 
Sportwart des DTH gewählt. Er nimmt die zum 1. Vorsitzenden des DTH gewählt. Er 
Wahl an.nimmt die Wahl an.
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Punkt 14   Satzungsänderung: fung gilt als den Mitgliedern zugegangen, 
                  Paragraph 16.2 wenn sie an die letzte dem Verein bekannt 

gegebene Anschrift gerichtet war.“
Der 1. Vorsitzende erklärt den Sachverhalt 
zur Satzungsänderung § 16.Nr. 2 "Bestimmt- Die weiteren Bestimmungen des § 16 der Sat-
heit in der Form der Einberufung". Mehrere zung bleiben unverändert.
Obergerichtsentscheidungen vertraten die 
DTH Auffassung in dieser Sache. Das Regis-

Punkt 15    Verschiedenes
tergericht war allerdings anderer Meinung. 

Der Überschuss aus dem Haushalt 2013 wird 
Der Antrag von Bruno Krieger bezüglich Frist teilweise bereits in die Grundsanierung der 
und Form der Einberufung von Mitgliederver- Duschen investiert. Die Entscheidung hat der 
sammlungen wird verlesen. Vorstand auf der Vorstandssitzung im Januar 

2014 getroffen.Roman von Alvensleben beantragt die Ände-
rung der Satzung. Die Mitgliederversamm-

Roman von Alvensleben dankt den anwesen-
lung beschließt einstimmig die Änderung und 

den Mitgliedern für ihre Teilnahme an der dies-
teilweise Neufassung wie folgt: 

jährigen Jahreshauptversammlung und 
schließt die Sitzung um 22.05 Uhr.„Die Mitgliederversammlung wird vom Vor-

stand unter Einhaltung einer Frist von 3 
Wochen durch Bekanntgabe in der Vereins-

Hameln, 16. März 2014zeitschrift („Aufschlag“) oder schriftlich ein-
berufen. Die Frist beginnt mit dem auf die 

Roman v.  Alvensleben   Dieter RathgeberAbsendung der Zeitschrift oder der schriftli-
1. Vorsitzender                  2. Vorsitzenderchen Einladung folgenden Tag. Die Einberu-

Besuchen Sie unser Musterhaus-Zentrum
im Baugebiet Wangelister Feld

Zinngießerstr. 15, 31789 Hameln
Tel. 0 51 51 / 95 38 40, Fax 0 51 51 / 95 38 42

Otto Baukmeier Holzbau, Fertigbau GmbH & Co. KG
Otto-Körting-Str. 3,    31789 Hameln,     Tel. 0 51 51 / 95 38-0,    Fax 0 51 51 39 51
info@meisterstueck.de                                                        www.meisterstueck.de

Tischlerei

Heinrich Grope GmbH
Inh. Bernd Grope

Wir fertigen für Sie:
Holz- und Kunstoffenster • Haus- und Innentüren • Möbelbau
Sicherheitsbeschläge • Rolläden • Sonnenschutz • Verglasungen

Hessisch Oldendorf-Fischbeck • Dammstraße 7 • Telefon (0 51 52) 84 95 • Fax 6 11 60
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Der DTH
dankt allen Werbepartnern und Sponsoren

für das gezeigte und künftige Engagement.

Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese

Partner bei Ihren Einkäufen besonders

zu berücksichtigen!

 Der Vorstand

Sichtblendenwerbung

Firma Baukmeier

Malermeister Ernst Deutsch

Elektro Hanisch

Car akustik

Kastner Dachdeckereibetrieb

Lohmar Bodenbeläge

Pro Office

Stadtsparkasse Hameln

Wolfgang Rendorf Tennisplätze

Deister- und Weserzeitung Hameln

Schaper-Baustoffe, Lügde

Koopmann & Wienkoop

Der DTH
dankt allen Werbepartnern und Sponsoren

für das gezeigte und künftige Engagement.

Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese

Partner bei Ihren Einkäufen besonders

zu berücksichtigen!

 Der Vorstand
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Antrag auf Aufnahme
in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.

Hiermit stellen wir den Antrag auf Mitgliedschaft in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.
Mit der Aufnahme erkennen wir die Satzung und Spielordnung des DTH e.V. an. 

Vorname

Vorname

Vorname

Vorname

Name

Name

Name

Name

geboren am

geboren am

geboren am

geboren am

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

Mitgliedsbeiträge des DTH e.V.    Stand: 22. 2. 2013    Beitrag fällig jeweils April jeden Jahres

Erwachsene
Ehepaare/zusammenlebende Paare
Familien
In Ausbildung/Freiwilligendienst
Jugendliche 7. – 18. Lebensjahr
1. Jugendlicher
2. Jugendlicher und weitere der
Familie

EUR  225,00
EUR  380,00
EUR  450,00
EUR 120,00

EUR  100,00

EUR    70,00

Absender:
Vorname, Name, PLZ, Ort, Straße             bitte deutlich schreiben

Deutscher Tennisverein Hameln
z. Hd. Dr. Joachim Sohn
Postfach 10 02 62
31752 Hameln

Tel.
mit Vorwahl

E-Mail

Handy

Jugendliche mit aktivem Elternteil
Kinder 3. – 6. Lebensjahr
1. Kind
2. Kind und weitere der Familie
Kinder mit aktivem Elternteil
Passive Mitglieder

EUR    70,00

EUR  50,00
EUR  30,00
EUR  30,00
EUR  50,00

Für die Zuordnung ist das Alter am
1.1. des Jahres maßgebend.

Der Jahresbeitrag wird am 1. April des Jahres fällig. Bei Vereinseintritt im laufenden Jahr ist der Beitrag 
im Eintrittsmonat fällig. Der Beitrag kann per Bankeinzug oder Rechnungsstellung beglichen werden. 
Kann der Bankeinzug aus Gründen, die das Mitglied zu vertreten hat, nicht erfolgen, sind die daraus 
entstehenden Bankgebühren (Rücklastschrift) von dem Mitglied zu tragen. Mitglieder, die nicht am 
Einzugsverfahren teilnehmen, tragen den erhöhten Verwaltungsaufwand für die Erstellung einer 
Rechnung durch eine Bearbeitungsgebühr von 5,- € jährlich.

Arbeitsdienst: Gilt für aktive Mitglieder vom 14. bis 65. Lebensjahr. Für die Zuordnung ist das Alter am 
1.1. des Jahres maßgebend. Es sind 5 Stunden Arbeitsdienst pro Jahr abzuleisten. Die abgeleisteten 
Stunden werden vom Platzwart auf Arbeitszetteln erfasst und bestätigt. Für jede nicht nachgewiesene 
Arbeitsstunde sind im Folgejahr – zusammen mit dem Mitgliedsbeitrag – ersatzweise 12,- € an den 
Verein zu zahlen (maximal also 60,- €). Die Vorstandsarbeit gilt als Ableistung des Arbeitsdienstes.

Vereinseintritt: Im Jahr des Vereinseintritts gelten folgende Regeln:
•  bei Eintritt in den Monaten Januar bis Juni voller Beitrag 
•  bei Eintritt in den Monaten Juli bis September halber Beitrag 
•  bei Eintritt in den Monaten Oktober bis Dezember kein Beitrag

Lastschriftermächtigung (SEPA-Mandat) auf der Rückseite, bitte vollständig ausfüllen!
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Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 76 ZZZ 00000267291

Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer

SEPA-Lastschrift-Mandat

Ich ermächtige den Deutschen Tennisverein Hameln e.V., Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
vom Deutschen Tennisverein e.V. gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Datum und Ort                                                                              Unterschrift

BIC

IBAN

D E



Inserenten-Verzeichnis Seite

Wir danken allen Inserenten für die freundliche Mithilfe.
Unsere Mitglieder bitten wir, diese bei Ihren Einkäufen

besonders zu berücksichtigen!

Allee-Apotheke .........................................51

Altstadt-Reisebüro ......................................5

Ambrosia Ristorante .................................55

Ambulante Pflege Rima v. Alvensleben....47

Auguste Heine Bestattungswesen............45

Baukmeier Holzbau, Fertigbau .................57

Bente Garten- und Landschaftsbau..........34

Beye Ingenieurbüro GmbH.......................49

Blesius Fotostudio ......................................4

bpm-computer ..........................................50

Brillen-Galerie...........................................24

Deutsch Malerbetrieb ...............................54

Die Hamelner Tennistrainer ......................14

DTH-Clubwirtin .........................................53

Ehlerding Blumen .....................................63

Engel Gebäudereinigung..........................16

Femina Damenmoden ..............................62

Figna Container ........................................52

First Reisebüro .........................................52

Friedemann/Schmalisch/von Schilgen .......4

G. Friedemann – vereidigter Gutachter ....19

Grope Tischlerei .......................................57

Gümpel Zaunbau......................................29

Hanisch Elektro ........................................29

Knemeyer Betten......................................46

Kock Rechtsanwälte .................................19

Koopmann & Wienkoop............................54

Kursawe Bauunternehmen .......................22

La Sol Bar & Restaurant am Bahnhof ......28

Latzel Bad und Heizung ...........................41

LVM-Versicherungsbüro Sohns ................36

Mam-Sport ................................................64

Matzow Druckerei .....................................63

PCF Fahrzeugpflege ................................16

Quicklab Werbezentrum .............................5

Wolfgang Rendorf Tennisplätze................48

Schlesinger Statik.....................................49

Sparkasse Weserbergland .......................56

Sport-Box..................................................20

Stadtsparkasse Hameln ...........................30

Stadtwerke Hameln ..................................18

Roman v. Alvensleben, Rechtsanwälte.....55

VGH Vertretung Labisch OHG..................21

Volksbank Hameln – Stadthagen eG........25
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Juli 2014.
Redaktionsschluss hierfür ist der 12. Juni 2014.

DTH-Infos online: www.dthameln.de

Veranstaltungen 2014

Sa., 12. April, 15 Uhr Saisoneröffnung auf der DTH-Anlage

Di., 10. Juni, 10 Uhr 7. DTH-Fahrt zu den Gerry Weber Open

So., 8. Juni, 10 Uhr Pfingst-Mixed-Turnier auf der DTH-Anlage

So., 27. April, 11 Uhr 9. DTH-Multi-Drop-in auf der DTH-Anlage

7. – 10. August 28. DTH-Open

4. – 6. August 6. DTH-Open Junior

7. – 10. Juni Regionsmeisterschaften für Jugendliche

Sa., 6. Dezember Nikolausturnier in der Güldenpfennighalle

Sa., 19. Juli 2. Damen-LK-Tagesturnier

12. – 13. Juli 2. DTH-Jüngsten-Cup

Sa., 20. September 4. DTH-Rattenfänger-Cup



mit Gartenmarkt

Seit über 100 Jahren

Peter Ehlerding
Deisterstraße 90

31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 1 40 52
Telefon 0 51 51 / 1 40 53
Telefax 0 51 51 / 5 91 45

E-Mail:
Blumen-Ehlerding@t-online.demit Online-Shopping www.Blumen-Ehlerding.de

Redaktion:

Gerhard Sohns, Kniepstraße 9 A, 31789 Hameln, Telefon (0 51 51) 40 51 90, Fax 40 51 91
e-Mail: so@superkabel.de
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Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln, Telefon (0 51 51) 94 29 99
Erscheinungsweise: Vierteljährlich. Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag des DTH enthalten.

Layout: Gerhard Sohns
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Herausgeber
Deutscher Tennisverein
Hameln e.V.
Tönebönweg
31789 Hameln

Wir führen die Marken Adidas, Babolat, Dunlop, Head, Wilson, Prince . . .

bei uns finden Sie alles was das Tennisherz höher schlagen lässt!

Schauen Sie einfach mal rein!

Ihr Mam-Sport Team

E-Mail: kundenservice@mam-sport.de
Internet: www.mam-sport.de
Sie finden unser Ladengeschäft in Wennigsen
direkt neben REWE.
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